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9:30 Uhr: Familiengottesdienst
anschließend Brunch
im Pfarrheim in Bad Peterstal

Vom Frühstück mit Speckeier und Weißwürsten über weitere
Köstlichkeiten wie Suppen, Schnitzel, Fleischküchle bis hin zu selbst

gemachten Desserts

Der Erlös ist für die Ausstattung der Pfarrheimküche bestimmt

Erwachsene 13 €, Kinder 6 € (Kinder unter 6 Jahren frei)

Kinderbetreuung im Kindergarten

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Wir
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Sonntag, 11. Oktober 2015
19.00 Uhr

Katholische Pfarrkirche St. Peter und Paul
Bad Peterstal

Klezmermusik
„Wo nemt man a bissele massl?“

Jiddische Lieder und Tango

DANKE sagen wir allen Zuschauern, welche durch ihre Anfeuerungsrufe wesentlich zum
tollen Flair und damit zum Erfolg des Rennens beigetragen haben.
Einmal mehr war der Breitenberg „die Fanmeile“. Im Ziel herrschte eine tolle Stimmung.
Im hinteren Bästenbach gab es in 2015 eine Likörfanmeile. Schon jetzt freuen wir uns auf
einWiedersehen im Jubiläumsjahr 2016!
DANKE sagen wir allen, die in irgendeiner Weise einmal mehr zum Erfolg dieser
Veranstaltung beigetragen haben. Nur durch ihre Mithilfe ist eine erfolgreiche
Durchführung möglich. Stellvertretend für alle möchte ich in diesem Jahr Uschi undMartin
Müller für ihre Hilfe im Bahnhofsbereich danken!
DANKE sagen wir allen Geschäften, Firmen und gastronomischen Betrieben, die uns bspw.
durch Sachpreise bei der Tombola unterstützt haben.

DANKE sagen wir allen Einheimischen die aktiv am Rennen teilgenommen haben.

Enttäuschend ist, dass wir in diesem Jahr leider keinen Dorfmeister in der Kategorie
Schüler männlich, sowie keine Dorfmeisterin der Kategorie Jugend weiblich
beglückwünschen konnten. Die vielen einheimischen Biker konnten wir trotz extra
Wertungen und trotz der Aktion 0 auf 450 leider nicht für unser Rennen gewinnen.
Umso erfreulicher ist aber, dass wir mit Lea Spinner eine Dorfmeisterin der Schüler.
prämieren durften. Sie gewann mit einer Zeit von 44:58min
Bei den Jugendlichen männlich war es Patrick Schönbrunn, der sich mit einer
Zeit von 44: 56min die Dorfmeisterschaft sichern konnte.
Bei den Damen erkämpfte sich Verena Huber einen neuen Streckenrekord von 33:55min.
Damit verbesserte sie ihre eigene Bestzeit um fast sechsMinuten.
Besonders toll für unsere Ortschaft ist, dass wir mit Verena eine Renchtalmeisterin in
2015 prämieren konnten!
Sascha Hauf hatte in diesem Jahr etwas Pech. Ein Defekt am Sattel behinderte in stark.
Dennoch konnte er sich mit einer Zeit von 28:31 min. die Dorfmeisterschaft 2015 bei den
Herren erkämpfen.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung
vom 05.10.2015
TOP 1: Gemeindeforst
a) Beratung und Beschlussfassung über den Vollzug des

Bewirtschaftungsplans des gemeindlichen Forstbetriebs
des Jahres 2014

Revierleiter Maurice Mayer gibt einen Überblick über die im Jahr
2014 im Gemeindewald erfolgten Arbeiten. Er trägt vor, dass
12.100 Festmeter (Fm) Holz eingeschlagen wurde, auf 16,2 ha
Schlagpflege erfolgt ist, auf 19,4 ha Jungbestandspflege durchge-
führt wurde, 350 Bäume wertgeastet wurden und 300 Stück Dou-
glasien gepflanzt wurden. Er informiert weiter, dass sich das Forst-
wirtschaftsjahr 2014 aus betriebswirtschaftlicher Sicht positiv ent-
wickelt hat. Das Holzpreisniveau konnte weiterhin gehalten wer-
den. Hierdurch ist die erzielte Erlössteigerung (Plan 59,00 €/Fm
verkaufter Masse und Vollzug über 82,73 €/Fm) zu erklären. Ein
weiterer Grund der Erhöhung liegt im Anteil der Selbstwerbermas-
se an der Holzeinschlagsmasse. Sie war mit 2.800 Fm geplant und
mit 1.125 Fm vollzogen, allein dadurch stiegen die Erlöse um rund
50.000 €. Insgesamt erhöhten sich die Einnahmen aus Holzver-
kauf um 195.573 €. Die übrigen Einnahmen wurden mit leichten
Verschiebungen planmäßig erfüllt. Auf der Ausgabenseite sind die
Kosten durch einen kostenbewussten Ressourceneinsatz in der Hol-
zernte von 28,30 €/Fm auf im Vollzug 27,07 €/Fm selbstaufberei-
tete Masse gesunken. Da mehr Holzmasse in Eigenregie aufbereitet
wurde, erhöhten sich absolut die Ausgaben hierfür um ca. 30.000
€ - vor allem Lohn und Maschineneinsatz. 740 Waldarbeiterstun-
den wurden im Holzeinschlag mehr eingesetzt. In den Buchungsab-
schnitten Kulturen, Waldschutz und Erholungsvorsorge konnten
geplante Betriebsmittel trotz Erfüllung der naturalen Planvorgaben
eingespart werden. In der Jungbestandspflege wurde das vorgege-
bene Volumen erreicht; bei der Ästung von vorwüchsigen Tannen
wurde der Plan um 700 Stück nicht erfüllt. Dementsprechend sind
12.000 € Löhne hier nicht verbraucht und bei anderen Kostenab-
schnitten (A und E) eingesetzt worden.

Im Bereich Erschließung sind die Aufwendungen für die Wegunter-
haltung um ca. 5.100 € überschritten. Dies ergibt sich aus dem hö-
heren Einschlag mit eigenen Waldarbeitern und dem daraus resul-
tierenden Anstieg des Arbeitsaufwands. Das Budget der Ausgaben
für Material und Dienstleistungen wurde nicht vollständig ausge-
schöpft. Es zeigt sich, dass ein monatlicher WA-Einsatz von ca. 30
Stunden bei der intensiven Erschließung und den hohen Nieder-
schlagsmengen notwendig, sinnvoll und auf Dauer kostengünstiger
ist. Die fachgerechte Wegeinstandhaltung ist von hoher Relevanz
für Waldbewirtschaftung, Tourismus und Hochwasserschutz. Hier
sollte eine ausreichende finanzielle Ausstattung das Ziel sein. Der
Plan-Ansatz der Verwaltungskosten wurde durch die Neueinstellung
der Revierleitung im Angestelltentarif und die veränderte Holzge-
bührenabrechnung um ca. 19.000 € unterschritten; die WA-Lohn-
aufwendungen fielen im Vollzug um ca. 7.000 € höher aus (die
prod. Stunden erhöhten sich um 639 Stunden),

Die Gesamteinnahmen von 977.494 € (plan 781.140 €) sind auf-
grund der dargestellten Ereignisse um 196.354 € gestiegen, die
Gesamt-Ausgaben haben sich mit 542.485 € (Plan 553.280 €)
gleichfalls um 10.795 € verringert.

Das Ergebnis im Verwaltungshaushalt des gesamten Forstbetriebs
ist von ursprünglich geplanten 227.860 € um 207.148 € auf
435.008 € angestiegen. In der betriebswirtschaftlichen Abgrenzung
müssen die Holzverkaufsreste (aus 2013 = 340 €) und die Be-
standspflegeförderung von 1.273 €, die unverkauften Holzreste des
HE-Jahres 2014 (lediglich 38,76 Fm mit 2.000 €) gegengerechnet
werden. Dadurch erhöht sich das betriebswirtschaftliche Ergebnis
des FW-Jahres 2014 auf 435.395 €. Im Vermögenshaushalt wurde
die Erneuerung der Grillhütte Mülbensattel und restliche RL-EDV-
Ausstattung nachgewiesen.

Im Anschluss an den Vortrag von Herrn Mayer begrüßen die Mit-
glieder des Gemeinderats das sehr gute Ergebnis des Jahres 2014
und belobigen einhellig die hoch engagierte Arbeit des gesamten
Gemeindeforst-Teams mit der Revierleitung von Maurice Mayer
und dessen Vorgänger Karl Bächle und den Forstwirten Lothar
Bächle, Joseph Huber, Michael Huber (Rotte Bad Griesbach) sowie
Roland Armbruster, Kevin Serrer und Simon Echle (Rotte Bad Pe-
terstal). Dafür gebührt den Genannten der große Dank und die ho-
he Anerkennung der Gemeinde.

Nach Beratung wird der Vollzug des Bewirtschaftungsplans des ge-
meindlichen Forstbetriebs des Jahres 2014 entsprechend der Vor-
lage einstimmig beschlossen.

b) Beratung und Beschlussfassung über die 10-jährige Be-
triebsplanung (Forsteinrichtung) für die Jahre 2015 bis
2024

Herr Günther Hirt, Forsteinrichter bei der Forstdirektion im Regie-
rungspräsidium Tübingen, trägt vor, dass in den vergangenen Mo-
naten die 10-jährige Betriebsplanung (Forsteinrichtung) für die Jah-
re 2015 bis 2024, erarbeitet wurde. Seitens der Gemeinde gab es
folgende Eigentümerzielsetzungen:
- Sicherung der Nachhaltigkeit
- Einkommenserzielung
- Erholungsfunktion für Einwohner und Gäste
- Wasser- und Bodenschutzfunktion / Ökologie
Er trägt vor, dass sich die Betriebsfläche auf 1.329 ha erstreckt. 70
% bestehen aus Tannen-Mischwald. Insgesamt sind rund 80 % Na-
delbäume und 20 % Laubbäume zu verzeichnen.
Der Holzvorrat im Jahr 2015 beläuft sich auf 393 Fm/ha. Die Zu-
wachsleistung beträgt im Jahr 2015 11,0 Fm pro ha/Jahr. Insge-
samt ist ein hoher Anteil alter Bestände mit einem hohen Stark-
holzanteil zu verzeichnen. Die Verbissbelastung ist vor allem in den
Bereichen Hermersberg sowie im Südteil des Bereichs Langen-
berg-Überskopf verbesserungsbedürftig. Vorbildlich zeigt sich dies-
bezüglich der Distrikt 5 Braunberg. Die Hiebsatzplanung für die zu-
rückliegende Forsteinrichtung (2005 bis 2014) belief sich auf ins-
gesamt 120.000 Fm. Tatsächlich eingeschlagen wurden in diesem
Zeitraum 123.000 Fm. Jungbestandspflege erfolgte im besagten
Zeitraum auf einer Fläche von 233 ha. Geplant waren hier 188
ha. Die erfolgte Durchforstung lag mit 633 ha ebenfalls über dem
Planansatz (525 ha). In allen Haushaltsjahren der zurückliegenden
Forsteinrichtung (2005 bis 2014) wurden teilweise deutliche Über-
schüsse erwirtschaftet.

Aufgrund der vorliegenden Grundlagen schlägt Herr Hirt für die
neue Betriebsplanung (2015 bis 2024) die Anhebung des Hiebsat-
zes von bisher 120.000 Fm auf neu insgesamt 132.000 Fm vor.
Die Planung hinsichtlich der Jungbestandspflege sieht eine Fläche
von 137 ha vor, die Durchforstung sollte auf 359 ha erfolgen. Im
Bereich der Ästung sieht die Planung eine Stückzahl von 3.555
vor. Der Verjüngungszugang sollte lt. Planung auf 100,5 ha erfol-
gen.

Der Gemeinderat begrüßt einhellig die positive Entwicklung. Mit-
glied Franz Doll (BV) ist der Auffassung, den Hiebsatz auch weiter-
hin bei 120.000 Fm zu belassen, um die Nachhaltigkeit nicht zu
gefährden. Sowohl der Forsteinrichter Herr Hirt wie auch Herr
Mettendorf vom Amt für Waldwirtschaft bekräftigen, dass diese
Sorge aus deren Sicht unbegründet ist. Der permanente Gesamtzu-
wachs betrage 11,0 Erntefestmeter pro Jahr und Hektar. Der nun-
mehr vorgeschlagene Hiebsatz liege mit 10,5 Erntefestmetern pro
Jahr und Hektar darunter. Es gebe mit 326 Hektar einen überre-
präsentierten Anteil von Alt- und Starkholzbestände. Für dieses
Holz wird es zunehmend schwieriger, Abnehmer zu finden. Zudem
werde die Qualität der Tannen nicht besser; entsprechend Erlöse
jenseits des Einrichtungszeitraums könnten damit wesentlich gerin-
ger ausfallen. Bürgermeister Baumann schlägt daraufhin vor, den
Empfehlungen des Einrichters zu folgen, und den Hiebsatz hinsicht-
lich der Betriebsplanung 2015 bis 2024 auf insgesamt 132.000
Fm festzulegen.
Nach Beratung wird beschlossen: Die 10-jährige Betriebsplanung
(Forsteinrichtung) für die Jahre 2015 bis 2024 wird entsprechend
dem Vortrag des Forstreinrichters Herrn Hirt mit einem Hiebsatz
von insgesamt 132.000 Fm beschlossen. Beschlussfassung: 10 Ja-
Stimmen, 1 Nein-Stimme.
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c) Information über die Betriebsplanung für das Jahr
2016

Herr Bernhard Mettendorf, Leister des Forstbezirks Oberkirch im
Amt für Waldwirtschaft Ortenaukreis, trägt vor, dass die Planung
für das Jahr 2016 bereits einen Hiebsatz von 13.000 Fm vorsieht.
Er stellt die wesentlichen Schwerpunkte der Betriebsplanung 2016
(Erschließung von Waldwegen, Buchendurchforstung, u.a.) vor. Die
Planung sieht ein Ergebnis von 308.890 € vor. Revierförster Mau-
rice Mayer ergänzt, dass der Wunsch nach einem Forstbetriebshof
(Raum zur Einlagerung von Gerätschaften) besteht. Der Gemeinde-
rat nimmt die Ausführungen einhellig zustimmend zur Kenntnis.

TOP 2: Beratung und Beschlussfassung über die Verwen-
dung der pauschalen Zuwendung aus dem Gesetz
zur Förderung von Investitionen finanzschwacher
Kommunen

Bau- und Liegenschaftsamtsleiter Markus Waidele trägt vor, dass
der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach aus dem Gesetz zur Förde-
rung von Investitionen finanzschwacher Kommunen ein Zuwen-
dungsbudget in Höhe von 20.263,64 € zusteht. Laut der Verwal-
tungsvorschrift des Finanz- und Wirtschaftsministeriums und des In-
nenministeriums zum Gesetz zur Förderung von Investitionen fi-
nanzschwacher Kommunen über pauschale Zuwendungen und Zu-
wendungen aus dem Ausgleichstock (VwV-KInvFG) vom 25. Au-
gust 2015, sind die Finanzhilfen für Investitionen in folgenden Be-
reichen zu verwenden:

a) Investitionen mit Schwerpunkt Infrastruktur, wie Lärmbekämp-
fung, insbesondere bei Straßen, Städtebau (ohne Abwasser) ein-
schließlich altersgerechter Umbau/Barriereabbau, Brachflächen-
revitalisierung, energetische Sanierung sonstiger Infrastrukturin-
vestitionen, Luftreinhaltung

b) Investitionen mit Schwerpunkt Bildungsinfrastruktur, wie Einrich-
tungen der frühkindlichen Infrastruktur einschließlich des An-
schlusses dieser Infrastruktur an ein vorhandenes Netz, aus dem
Wärme aus erneuerbaren Energieträgern bezogen wird, energe-
tische Sanierung von Einrichtungen der Schulinfrastruktur, ener-
getische Sanierung kommunaler oder gemeinnütziger Einrichtun-
gen der Weiterbildung sowie Modernisierung über überbetriebli-
chen Berufsbildungsstätten

Investitionen können gefördert werden, wenn sie nach dem 30. Ju-
ni 2015 begonnen werden. Im Jahr 2019 können Finanzhilfen nur
für Investitionsvorhaben oder selbstständige Abschnitte von Investi-
tionsvorhaben eingesetzt werden, die bis zum 31. Dezember 2018
vollständig abgenommen wurden und die im Jahr 2019 vollständig
abgerechnet werden. Die Anmeldung der Maßnahmen muss bis
zum 31. Dezember 2016 (Ausschlussfrist) beim Regierungspräsidi-
um erfolgen. Der Zuwendungsempfänger beteiligt sich an den för-
derfähigen Investitionsausgaben mit mindestens 10 %.

Aus Sicht der Verwaltung sollte das Zuwendungsbudget in Höhe
von 20.263,64 € für die teilweise Umrüstung der Innenbeleuch-
tung auf LED in der Matthias-Erzberger-Schule verwendet werden.
Der 10 % Eigenanteil der Gemeinde in Höhe von 2.026,36 € soll-
te im Gemeindehaushalt 2016 bereitgestellt werden.

Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Das Zuwendungsbud-
get in Höhe von 20.263,64 € soll für die teilweise Umrüstung der
Innenbeleuchtung auf LED in der Matthias-Erzberger-Schule ver-
wendet werden. Der 10 % Eigenanteil der Gemeinde in Höhe von
2.026,36 € soll im Gemeindehaushalt 2016 bereitgestellt werden.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Maßnahme beim Regierungs-
präsidium Freiburg anzumelden.

TOP 3: Bekanntgaben aus der Arbeit der Gemeindever-
waltung sowie Beantwortung von Anfragen aus
der letzten Gemeinderatssitzung

Bürgermeister Baumann informiert, dass kürzlich der „Ortenauer
Flüchtlingsgipfel“ unter Leitung von Landrat Scherer getagt hat.
Der Ortenaukreis geht derzeit von einer Planzahl in Höhe von
4.100 unterzubringenden Flüchtlingen unter kommunaler Verant-
wortung aus (ohne Landeseinrichtungen wie Sasbachwalden). An-
hand der Bevölkerungszahlen würde dies für Bad Peterstal-Gries-

bach eine „Soll-Zahl“ von 26 unterzubringenden Flüchtlingen be-
deuten. Derzeit sind bereits 66 Flüchtlinge in der vorläufigen Un-
terbringung bzw. kommunalen Anschlussunterbringung in Bad Pe-
terstal-Griesbach untergebracht, was einem Bevölkerungsanteil von
2,47 % entspricht. Damit liegt die Gemeinde derzeit auf Platz 2
von 51 im Ortenaukreis, was die aktuelle Flüchtlings-/Einwohner-
Relation in kommunaler Zuständigkeit betrifft. Derzeit befindet sich
ein weiteres Objekt in Bad Peterstal-Griesbach mit ca. 45 Plätzen
in Prüfung zur Anmietung durch das Landratsamt.

TOP 4: Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffent-
lichen Sitzung vom 14.09.2015

Keine.

TOP 5: Frageviertelstunde
Keine.

TOP 6: Anträge, Fragen und Anregungen aus der Mitte
des Gemeinderates

Keine.

gez. Meinrad Baumann
Bürgermeister

Netzwerk für Flüchtlinge:
Einladung zum nächsten Treffen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Aufnahme von Flüchtlingen bleibt eine anspruchsvolle Dauer-
aufgabe für uns alle. Mit derzeit 66 Plätzen in der vorläufigen Un-
terbringung und kommunalen Anschlussunterbringung ist unsere
Gemeinde bereits auf eine überdurchschnittliche Weise in die
Flüchtlingsaufnahme eingebunden. Aktuell stehen weitere ca. 45
Plätze in einem privaten Objekt in unserer Gemeinde in Verhand-
lung.

Ich darf Ihnen sehr herzlich für Ihre anhaltend große Offenheit und
Hilfsbereitschaft danken. Insbesondere danke ich allen in der
Flüchtlingsarbeit Engagierten, sei es in den Kindergärten, in der
Schule und in den Kirchen sowie allen Ehrenamtlichen, welche den
Flüchtlingen bei der Sprachförderung, beim Umgang mit Behörden
oder in Alltagsfragen helfen.

Mit steigenden Flüchtlingszahlen werden die Anforderungen an ei-
ne gute Betreuung und an ein gelingendes Miteinander in unserer
Gemeinde noch weiter wachsen. Hierzu bedarf es weiterhin nicht
nur der Integrationsbereitschaft der neu zu uns Kommenden, son-
dern auch der fortwährenden Aufgeschlossenheit und Unterstüt-
zungsbereitschaft unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger. Eine wei-
tere Vernetzung der mit den Flüchtlingen befassten Haupt- und Eh-
renamtlichen wird immer wichtiger, auch interkommunal. Deshalb
begrüße ich die Vernetzungs- und Weiterbildungsinitiativen des Mi-
grationsamtes des Ortenaukreises sehr. Mehr Infos hierzu unter
www.integration-ortenaukreis.de.

Zu unserem nächsten Treffen des örtlichen Netzwerks für Flüchtlin-
ge darf ich nicht nur die bisher Aktiven, sondern alle interessierten
Mitbürgerinnen und Mitbürger, auch im Namen von Frau Armbrus-
ter vom Sozialdienst des Migrationsamtes, sehr herzlich einladen.
Dieses findet statt am

Donnerstag, 15. Oktober 2015 um 18:30 Uhr
im Rathaus Bad Peterstal,
Sitzungszimmer, 1. Obergeschoss.

Themen: Rückblick auf das Fest der Kulturen, mögliche weitere
Projekte im Ort, Info über die derzeitige Unterbringungssituation,
Ergebnisse des Ortenauer Flüchtlingsgipfels, Infos über die letzten
überörtlichen Treffen, Aktuelles.
Sie waren oder sind für Flüchtlinge bereits engagiert? Oder Sie
würden gern helfen, wissen aber nicht wie? Oder Sie wollen sich
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zunächst einmal unverbindlich informieren, wie Ihre Hilfe aussehen
könnte? Dann sind Sie herzlich willkommen! Ich freue mich auf ei-
nen guten Austausch und eine weiterhin erfolgreiche Arbeit des
Netzwerks für Flüchtlinge.

Mit herzlichen Grüßen

Meinrad Baumann
Bürgermeister

Wir gratulieren
zum Geburtstag
Die Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach
gratuliert nachfolgenden Einwohnern zum
neuen Lebensjahr:

Herrn Dr. Fritz Trinkl
Am Eckenacker 18
am Freitag, den 9. Oktober 2015 87 Jahre

Frau Ruth Knäblein
Schwarzwaldstraße 40
am Samstag, den 10. Oktober 2015 90 Jahre

Frau Margarete Heidt
Eichbühlstraße 1
am Samstag, den 10. Oktober 2015 79 Jahre

Frau Ida Huber
Holchen 1
am Sonntag, den 11. Oktober 2015 88 Jahre

Frau Edeltraud Munzert
Bästenbach 11
am Donnerstag, den 15. Oktober 2015 74 Jahre

Müllabfuhr im Innenbezirk (Ortsteil
Bad Peterstal und Ortsteil Bad Griesbach
Die nächste Müllabfuhr im Innenbezirk findet am kommenden
Mittwoch, den 14. Oktober 2015 (graue Tonne) statt. Um
rechtzeitige Bereitstellung der Mülltonnen wird gebeten.

Abfuhr der Gelben Säcke (Ortsteil
Bad Peterstal und Ortsteil Bad Griesbach)
Die nächste Müllabfuhr für die Gelben Säcke findet am kommen-
den Donnerstag, den 15. Oktober 2015 statt. Um rechtzeitige
Bereitstellung der Gelben Säcke wird gebeten.

Fundbüro
Verloren: 1 weißer Geldbeutel mit Inhalt

Dringende Bitte:
Wohnungen für Flüchtlinge gesucht!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

tagtäglich haben wir in den Nachrichten die Krisenherde dieser
Welt vor Augen. Der Zustrom von Flüchtlingen reißt nicht ab. Die
Unterbringungskapazitäten in den vorläufigen Unterkünften des
Ortenaukreises sind erschöpft. Herr Landrat Scherer hat beim Or-
tenauer Flüchtlingsgipfel am 17.09.2015 alle Kommunen eindring-
lich um Unterstützung gebeten. Unter dem Druck der vorläufigen
Unterbringung werden in den nächsten Monaten immer mehr so-
genannte Anschlussunterbringungen benötigt. Hierfür sind ganz

„normale“ Wohnungen auf dem allgemeinen Mietmarkt
erforderlich. Auch in Bad Peterstal-Griesbach leben bereits Flücht-
lingsfamilien in Wohnungen mit privaten Mietverhältnissen zu orts-
üblichen Konditionen. Die Integration gelingt auf diese Weise am
besten.

Wie funktioniert das? Sie vermieten eine leer stehende Wohnung
an eine voraussichtlich bleibeberechtigte, integrationswillige Fami-
lie, z. B. aus Syrien. Die Wohnung wird mit nicht mehr Personen
belegt, als bei sonstigen regulären Mietverhältnissen. Als Richtgrö-
ße gelten: bis 60 m² für zwei Personen, bis 75 m² für drei Perso-
nen, bis 90 m² bis vier Personen, bis 105 m² für fünf Personen,
zuzüglich je 15 m² für jede weitere Person. Der Mietvertrag wird,
nach vorheriger Zustimmung des Migrationsamtes, direkt mit den
Mietern abgeschlossen. Grundsätzlich erfolgt vorab eine Überprü-
fung, ob die Miete angemessen ist. Sofern die Mieter über keine ei-
genen Einkünfte verfügen, werden die angemessenen Netto-Kalt-
mieten zuzüglich der üblichen Nebenkosten als Sozialleistung vom
Landratsamt gezahlt – vergleichbar mit der Sozialhilfe oder „Hartz
4“. Die übernahmefähige Netto-Kaltmiete je Quadratmeter beläuft
sich bei Wohnungen bis 60 m² auf 5,14 EUR, bis 75 m² auf 5,19
EUR, bis 90 m² auf 5,01 EUR und ab 91 m² auf 4,67 EUR. Bei-
spiel Dreipersonenhaushalt mit 75 m²: monatliche Netto-Kaltmiete
5,19 EUR/m² x 75 = 389,25 EUR.

Bei der Vermittlung solcher Mietverhältnisse ist das
Bürgermeisteramt sehr gern behilflich und leitet die Infor-
mationen über freie Wohnungen an das Migrationsamt
weiter.
Haben Sie freien Wohnraum und könnten Sie sich vorstellen,
diesen an voraussichtlich bleibeberechtigte Flüchtlinge (v. a.
aus Syrien, Eritrea, Afghanistan oder Irak) zu vermieten? Dann
melden Sie sich bitte im Rathaus, Bürgerbüro Zimmer 1, Tel.
07806 7936 oder per E-Mail buergerbuero@bad-peterstal-gries-
bach.de. Geben Sie einfach die Adresse der freien Wohnung mit
Größe in m², Anzahl der Zimmer und Höhe der Kaltmiete sowie
der Nebenkosten an. Idealerweise reichen Sie hier eine ausgefüllte
Mietbescheinigung ein, den Vordruck finden Sie im Internet unter
www.koa-ortenau.de/media/custom/2472_79_1.
PDF?1436945628. Wir werden hiernach Ihr Angebot an das
Migrationsamt zur Prüfung weiterleiten. Für weitere Fragen stehen
meine Mitarbeiter/-innen und ich persönlich gerne zur Verfügung.

Sie leisten damit einen Beitrag zur Abwendung des dringenden
Unterbringungsnotstands.
Sie tragen dazu bei, die Erstaufnahmestellen des Landes und die
vorläufigen Unterkünfte des Landkreises zu entlasten.
Sie reduzieren damit die Notwendigkeit, dass weitere Erstaufnah-
mestellen oder vorläufige Unterkünfte eingerichtet werden müssen.
Sie haben die Chance, einerseits etwas sehr Gutes für bleibebe-
rechtigte Flüchtlinge zu tun und zugleich Ihren etwaigen Leerstand
risikoarm zu vermieten.

Ich bitte die Immobilieneigentümer und Vermieter, prüfen Sie, ob
nicht auch Sie einen bislang ungenutzten Wohnraum auf diese Wei-
se nutzbringend für alle bereitstellen können. Vielen Dank für Ihre
Hilfe!

Mit herzlichen Grüßen

Meinrad Baumann
Bürgermeister

Sperrung von Parkplätzen
am Bahnhof Bad Peterstal
Am Bahnhof Bad Peterstal sind die Parkplätze entlang der Rench
in der Zeit vom 14.10. bis 16.10.2015 nicht nutzbar und entspre-
chend abgesperrt.

Wir bitten um Beachtung.

Das Bürgermeisteramt
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Straßensperrung L93
In der Zeit von Montag den 05.10.2015 bis einschließlich Freitag
den 23.10.2015 wird die L93 im Bereich Seebächle bis Freiers-
berger Hütte aufgrund von Holzerntearbeiten voll gesperrt sein.
Die Verbindung zwischen Bad Peterstal-Griesbach und Wildschap-
bach wird nicht passierbar sein. Die Arbeiten sind notwendig um
die Sicherheit der Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten und das
Lichtraumprofil wiederherzustellen.
Die beidseitige Sperrung besteht auch nachts und an den Wochen-
enden.
Der Verkehr wird in dieser Zeit über die B28 und L96 über den
Kniebis und Bad Rippoldsau-Schapbach umgeleitet.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Kleinfeuerwerk Am Eckenacker
Am 10.10.2015 wird im Bereich des Anwesens Am Eckenacker
18 abends ein genehmigtes privates Kleinfeuerwerk abgebrannt.
Dieses endet spätestens um 22.00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung.

Das Bürgermeisteramt

SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

An alle Einwohnerinnen und Einwohner,

wir, die Musik- und Milizkapelle Bad Peterstal, führen am

17.Oktober 2015
unsere diesjährige Alt-Eisen-Sammlung durch.

Wir beginnen mit der Straßensammlung an diesem Tag ab 9.00 Uhr. Daher
bitten wir Sie die Altmetalle und das Alt-Eisen (Schrott) gut sichtbar zur
Abholung am Straßenrand bereit zu stellen.

Sollten Sie größere Mengen haben, so können wir diese auch sofort nach
Bedarf bei Ihnen zu Hause abholen. Wenden Sie sich bei Bedarf bitte an
unsere Ansprechpartner:

Bernhard Schönbrunn Tel: 07806 / 685 bzw. 0173 / 7015120

Für Ihre Unterstützungmöchten wir uns im Voraus schon herzlich bedanken.

Ihre
Musik- und Milizkapelle Bad Peterstal

Eigenwasserversorgungsanlagen zur
Trinkwasserversorgung
Trinkwasseruntersuchungen bei Abgabe an Dritte
Die Neufassung der Trinkwasserverordnung (TrinkwV) brachte er-
hebliche Änderungen mit sich. Vor allem Betreiber von Eigenwas-
serversorgungen mit Wasserabgabe von weniger als 10 Kubikmeter
pro Tag an Dritte im Rahmen einer öffentlichen oder gewerblichen
Tätigkeit sind betroffen. Hierunter fallen z. B. Dauervermieter, Fe-
rienwohnungen, Gastronomiebetriebe, Straußenwirtschaften, Kin-
dergärten, Schulen.
Das Landratsamt Ortenaukreis hat bereits im April und Mai 2015
die Betreiber mit einem gesonderten Schreiben informiert. Zusätz-
lich soll auf diesem Weg noch einmal auf die Änderungen hinge-
wiesen werden.
Neu ist die sogenannte „umfassende Untersuchung“, die grundsätz-
lich jährlich durchzuführen ist. Diese Analyse umfasst einen wesent-
lich größeren Parameterumfang als die bisherige „routinemäßige
Untersuchung“. Die umfassende Untersuchung dient dem vorbeu-
genden Gesundheitsschutz, um erhöhten Konzentrationen gesund-
heitlich bedenklicher Stoffe im Trinkwasser vermeiden zu können.
Die Laborkosten können durch Sammeluntersuchungen erheblich
reduziert werden. Sie liegen nach bisherigen Erfahrungen bei ca.
500 bis 700 Euro.
Die umfassende Untersuchung, die bereits seit Dezember 2012 ge-
setzlich vorgeschrieben ist, muss bis spätestens zum 31.12.2015
durchgeführt werden. Wer bereits für das Jahr 2015 eine Untersu-
chung des Trinkwassers mit dem bisher üblichen kleineren Umfang
der routinemäßigen Untersuchung durchgeführt hat, muss die feh-
lenden Parameter noch nachuntersuchen lassen.
Die Trinkwasserverordnung ist eine Rechtsverordnung des Bundes,
die auf einer Richtlinie der EU basiert. Die Länder und damit das
Landratsamt haben diese umzusetzen. Der Ortenaukreis hat einen
Weg gefunden, um die hohen finanziellen Belastungen zumindest
etwas abzufedern. Eine Reduzierung des Untersuchungsumfangs
für einen bestimmten Zeitraum ist dann möglich, wenn nach einer
ersten, zwingenden und umfassenden Untersuchung festgestellt
wird, dass bestimmte Parameter nicht erhöht sind und dies auch
künftig ausgeschlossen werden kann. Dies setzt jedoch mindestens
eine erste vollständige Untersuchung voraus.
Gegebenenfalls müssen dann in den Jahren 2016 bis 2018 über
die weiterhin erforderlichen routinemäßigen Untersuchungen hin-
aus, jeweils nur noch diejenigen Parameter ergänzend untersucht
werden, bei denen es im Rahmen der diesjährigen umfassenden
Untersuchungen zu Grenzwertüberschreitungen gekommen ist.
Erst im Jahr 2019 muss dann wieder eine größere umfassende Un-
tersuchung durchgeführt werden, wobei auch ihr Untersuchungs-
umfang (die Zahl der Parameter) in der Regel wesentlich geringer
sein wird als bei der diesjährigen Untersuchung. Es wird dann auf
der bis dahin vorliegenden Datenbasis entschieden, welche Para-
meter aus fachlichen Gründen bei der jeweils betroffenen Wasser-
versorgungsanlage überhaupt noch relevant sind.
Nach Eingang der umfassenden Untersuchungsergebnisse 2015
erhalten die Betreiber ein Schreiben des Landratsamts, in dem die
Untersuchungsparameter für die Untersuchungen der Folgejahre
festgelegt werden.
Hiermit werden insbesondere auch diejenigen Betreiber oder Ei-
gentümer zur Untersuchung und Befundvorlage beim Landratsamt
aufgefordert, die der Behörde bislang nicht bekannt sind und des-
halb nicht angeschrieben wurden, aber trotzdem betroffen sind.
Diese sind gesetzlich ebenfalls zur Durchführung der Untersuchung
und Vorlage der Untersuchungsergebnisse verpflichtet.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Nichtbeachtung dieser Pflich-
ten unter die Ordnungswidrigkeitstatbestände nach der Trinkwas-
serverordnung fallen und mit Bußgeldern geahndet werden kann.
Inhaber von Quellen, die direkt im Wald oder am direkten Wald-
rand liegen, können unter bestimmten Bedingungen bis zum 1.
November 2015 einen Antrag auf Untersuchungsverzicht von
Pflanzenschutzmittel stellen.
Näheres hierzu können Sie auf den Internetseiten des Landrats-
amts unter www.ortenaukreis.de erfahren.

Für Rückfragen steht Ihnen Jürgen Burg, Landratsamt Ortenau-
kreis, Badstraße 20, 77652 Offenburg, Telefon 0781/805 9668,
E-Mail juergen.burg@ortenaukreis.de zur Verfügung.
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… und plötzlich ein Problem…
Die neue Vortragsreihe zu verdrängten Themen im Seniorenzent-
rum Das Bad Peterstal in Zusammenarbeit mit der Renchtal-Akade-
mie des Hauses. Niemand möchte sich mit den Themen dieser
Vortragsreihe beschäftigen und seine wertvolle Zeit dafür aufwen-
den . ABER jeder bereut genau das, wenn sich eine Lebenssituati-
on plötzlich verändert!
Das Seniorenzentrum bietet eine neue Vortragsserie zu wichtigen
Themen rund um das älter werden und die oft ungelösten Prob-
leme mit eben diesem älter werden an. Fast immer werden solche
Themen gern auf die “lange Bank“ geschoben. Wir wissen doch al-
le, uns kann so etwas nicht passieren, und wenn, dann sorgen wir
rechtzeitig für alles Notwendige! Aber wann ist rechtzeitig? Heute,
morgen, nächstes Jahr oder in 10 Jahren? Genau das vermag nie-
mand vorher zu sehen.
Investieren Sie deshalb je nach Interessengebiet hin und wieder 1,5
Stunden dafür, dass sich Ihre Lieben nicht über Sie ärgern oder al-
le völlig anderer Ansicht sind und sich deshalb die ganze Familie
total zerstreitet und nur noch über Anwälte miteinander reden
kann.
Der erste Themenabend findet am 15. Oktober 2015 um 19:00
Uhr im Seniorenzentrum „Das Bad Peterstal“ statt und wird feder-
führend von Aurelia-Bestattungen organisiert. Es werden 3 wesent-
liche Themenkomplexe angesprochen. Zuerst referiert ein Mitar-
beiter des „Sozialdienstes katholischer Männer“ über die Patienten-
verfügung, dann Aurelia-Bestattungen zum Thema Vorsorgepla-
nung und schließlich Frau Pia Wolpertsinger zum Thema Friedwald-
Idee und Konzept-.
Voranmeldungen zu diesem kostenlosen Themen-Vortrag nimmt
unser Rezeptionsteam gern unter 07806-986 600 oder
info@dasbadpeterstal.de entgegen.

Altpapiersammlung
Am Samstag, 31. Oktober 2015 führen wir wieder eine Altpapier-
sammlung in beiden Ortsteilen (auch Außenbezirke) durch. Gesam-
melt werden Zeitungen, Zeitschriften, Kataloge, Bücher u.ä. Karto-
nagen können nur als Stapelbox für Zeitschriften etc. mitgenom-
men werden. Bitte unterstützen Sie diese Aktion. Vielen Dank.
Hagekätherle Bad Peterstal e.V.

Schnittkurs für Obstbäume im
Streuobstbau und im Hausgarten
Einen Schnittkurse für Obstbäume im Streuobstbau bietet die Bera-
tungsstelle für Obst- und Gartenbau im Landratsamt Ortenaukreis
im November 2015 an.
Der Inhalt des Kurses besteht aus den Grundlagen zum Obstbaum-
schnitt, dem Schnitt von der Pflanzung bis zum alten Baum, häufi-
gen Schnittfehlern, wichtigen Krankheiten und Schädlingen. Die

Theorie findet im Amt für Landwirtschaft in Offenburg, Prinz-Eu-
gen-Straße 2, statt, die Praxis in Streuobstflächen und Gärten der
Teilnehmer. Der Kurs kostet 120 Euro. Anmeldungen nimmt das
Amt für Landwirtschaft telefonisch (0781/805 7100) oder per
E-Mail (Landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de) entgegen. Dort erhal-
ten Interessierte auch weitere Details zu den Kursen.
Termine:
Kurs 1 - Hochstämme im Streuobstbau, Theorie und Praxis am
Mittwoch, 25., Donnerstag, 26. und Freitag, 27. November 2015,
jeweils von 8 bis 16 Uhr. Pflanzenschutz am Dienstag, 10. Mai
2016 von 18 bis 20:30 Uhr. Sommerschnitt am Dienstag, 5. Juli
2016, 18 bis 20:30 Uhr

Landratsamt Ortenaukreis
am Mittwochnachmittag,
14. Oktober, geschlossen
Die Dienststellen des Landratsamtes Ortenaukreis in Offenburg,
Achern, Kehl, Lahr und Wolfach einschließlich der Kfz-Zulassungs-
stellen sind am Mittwochnachmittag, 14. Oktober, wegen einer in-
ternen Veranstaltung geschlossen.

Deutliche Vereinfachung:
Freibeträge können ab 2016 für zwei Jahre
beantragt werden!
„Ab dem 1. Oktober können Sie den Lohnsteuer-Freibetrag für das
Jahr 2016 beantragen. Er erhöht Ihr monatliches Nettoeinkom-
men sofort“, so Andrea Heck, die Präsidentin der Oberfinanzdirek-
tion Karlsruhe.
Dieses Jahr lohnt sich der Kontakt mit dem Finanzamt gleich dop-
pelt: „Sie können den Freibetrag für zwei Jahre auf einmal bean-
tragen“, erläutert Heck. Wenn sich die persönlichen Verhältnisse
nicht ändern, gilt der Freibetrag für 2016 und das Folgejahr 2017.
Der Antrag für einen Freibetrag lohnt sich vor allem bei Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmern, die hohe Werbungskosten haben,
wie z.B. Fahrtkosten bei Berufspendlern. Der Freibetrag wird vom
Finanzamt als elektronisches Lohnsteuerabzugsmerkmal (ELStAM)
gespeichert und dem Arbeitgeber automatisch mitgeteilt.
Für den Antrag stehen zwei Vordrucke zur Verfügung: der „Antrag
auf Lohnsteuer-Ermäßigung 2016“ und der „Vereinfachte Antrag
auf Lohnsteuer-Ermäßigung 2016“. Auf beiden Vordrucken kann
man die zweijährige Geltungsdauer des Freibetrags durch Ankreu-
zen beantragen. Die ausgefüllten Anträge können auch per Post an
das Finanzamt geschickt werden.
„Beantragen Sie Ihren Freibetrag für zwei Jahre. Damit ersparen
Sie sich im nächsten Jahr den Gang zum Finanzamt“, empfiehlt
Heck. Die erforderlichen Formulare erhalten Sie nicht nur im Fi-
nanzamt, sondern auch im Internet unter www.fa-baden-wuerttem-
berg.de.

Erreichen Sie
mitIhrenProspektbeilagen

die Ortenau!

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de
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Notrufe
Polizei 1 10
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt (europaweit) 1 12
Krankentransport 07 81 / 1 92 22

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen, kinderärztlichen und augenärztlichen Not-
dienst für die Bereiche Bad Peterstal-Griesbach / Oppenau /
Oberkirch vermittelt die Integrierte Leitstelle Offenburg über
die gemeinsame Notfall-Nummer: 116 117
Der Dienst der Augenärzte
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. an Feier-
tagen von 7.00 Uhr bis anderntags 7.00 Uhr.
Der Dienst der Allgemeinärzte
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. an Feier-
tagen von 7.00 Uhr bis anderntags 7.00 Uhr.
Notdienst der Zahnärzte
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche Notdienst unter der
Telefonnummer 01803/222555-11 zu erreichen.
Der jeweils diensttuende Zahnarzt hält Sprechstunde in der
Praxis von 10.00 bis 11.00 und von 17.00 bis 18.00 Uhr.
Notfallpraxen in der Ortenau
Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfall-
praxen kommen:
- Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 77855 Achern

Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis
13 Uhr und 16 bis 20 Uhr

- Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offen-
burg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag,
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr

- Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

- Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis
21 Uhr

- Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13
Uhr und 17 bis 20 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst – auch außerhalb
der Öffnungszeiten - über die zentrale Rufnummer 116 117 zu
erreichen.
In lebensbedrohlichen Situationen ist der Rettungsdienst/Not-
arzt unter der Notrufnummer 112 zu alarmieren.

Notdienste der Apotheken
Samstag, 8:30 Uhr bis Sonntag, 8:30 Uhr
Apotheke Haaß Schillerplatz, Zeller Str. 31, Offenburg

Sonntag, 8:30 Uhr bis Montag, 8:30 Uhr
Marien-Apotheke, Hauptstr. 52, Oberkirch

KUR- UND TOURISMUS GmbH

Ehrung von Giselinde Heiber
im Ferienparadies Faißt
Eine besondere Ehrung für 30jährige Treue zu Bad Peterstal-Gries-
bach konnte an Frau Giselinde Heiber aus Esslingen ausgespro-
chen werden.
1985 kam Frau Heiber erstmalig mit ihrem Mann in den Schwarz-
wald. Als Konditorin war es ihr nur möglich, außerhalb der Haupt-

saison Urlaub zu machen, und so fiel die Wahl auf das nahe gelege-
ne Bad Peterstal-Griesbach, welches auch im Herbst tolle Erho-
lungsmöglichkeiten bietet.
Von da an folgten jährliche Besuche – und über die vielen Jahre
entstand ein sehr herzliches Verhältnis zur Gastgeberfamilie Faißt.
So sind im Hotel dann auch ein paar Dekorationen zu finden, die
Frau Heiber während ihrer Aufenthalte selbst angefertigt hat. Oder
sie geht mit auf Walnuss-Ernte, um daraus zuhause leckere Plätz-
chen zu backen, die selbstverständlich auch den Weg zu Familie
Faißt finden.
Zwischenzeitlich ist ihr Ehemann leider verstorben, Frau Heiber
längst im Ruhestand - trotzdem blieb sie ihren Gastgebern treu
und verbringt auch heute noch ihren dreiwöchigen Herbsturlaub in
Bad Peterstal-Griesbach.
Daniela Chioditti, Mitarbeiterin der Kur und Tourismus GmbH,
überreichte ihr als Dank für die Treue neben einer Ehrungsurkunde
Wein der Oberkircher Winzer, einen handbemalten Teller mit Kaf-
feetasse der Fa. Zeller Keramik sowie einen sommerlichen Blumen-
strauß. Auch Familie Faißt ließ es sich nicht nehmen, Frau Heiber
mit einer Aufmerksamkeit des Hauses zu ehren.
Ein herzliches Dankeschön von Seiten der KTG geht auch an Fa-
milie Faißt, die dafür sorgen, dass sich die Geehrte wohlfühlt und
immer wieder gerne nach Bad Peterstal-Griesbach kommt.

E-Bike-Rabattaktion verlängert!
Erkunden Sie die herbstlich gefärbte Landschaft rund um Bad Pe-
terstal-Griesbach ganz entspannt mit unseren E-Bikes und profitie-
ren Sie noch bis zum 30. Oktober 2015 von unserem Rabatt.
Für sich, Ihre Gäste oder als Gutschein zum Verschenken im Freun-
deskreis – wir gewähren Ihnen 20 % Nachlass auf den regulären
Mietpreis!

VEREINE
UND SONSTIGE NACHRICHTEN

BAD PETERSTAL

Freiwillige Feuerwehr
Bad Peterstal-Griesbach
Abteilung Bad Peterstal
Probe
Unsere nächste Probe findet am Montag, 12.10.2015 statt.
Antreten um 19:30 Uhr am Feuerwehrhaus.
Es ist der zweite Teil unseres Intensiv-Lehrganges.
Die Abschluss Übung dieser Intensiv-Proben findet am Montag
19.10.2015 statt.

Das Kommando
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Altersmannschaft
Unser nächster Treff findet am Dienstag, 13.10.2015 statt.
Wir treffen uns um 15 Uhr am Feuerwehrhaus.

Der Obmann

Musik- und Milizkapelle Bad Peterstal e.V.
Probe
Unsere nächste Gesamtprobe findet am Mittwoch, 14. Oktober
2015 um 20.00 Uhr wie gewohnt im Probenlokal Badischer Hof
statt. Um möglichst vollzählige wird gebeten.

Alt-Eisen-Sammlung – 17. Oktober 2015
Unsere diesjährige Alt-Eisen-Sammlung führen wir am Samstag,
17. Oktober 2015 durch. Um 9.00 Uhr beginnen wir mit der
Straßensammlung. Daher bitten wir all diejenigen die uns unterstüt-
zen wollen die Altmetalle und das Alt-Eisen (Schrott) gut sichtbar
zur Abholung am Straßenrand bereitzustellen. Sollten Sie größere
Mengen haben, so können wir diese auch sofort nach Bedarf bei
Ihnen zu Hause abholen. Wenden Sie sich bei Bedarf bitte an
unsere Ansprechpartner: Bernhard Schönbrunn Tel: 07806 / 685
bzw. 0173/7015120. Für die Unterstützung und Mithilfe möchten
wir uns schon im Voraus bedanken.

- Der Vorstand –

Bürgermiliz Bad Peterstal e. V.
Landestreffen der Bürgerwehren und Milizen
Am 18.10.2015 nehmen wir gemeinsam mit dem Spielmannszug
am Landestreffen in Karlsruhe teil.
Abfahrt ist am Sonntag den 18.10.15 um 7:00 Uhr am Bahn-
hof.

Das Kommando

Spielmannszug
Gesamtprobe haben wir am Montag, 12.10.2015, um 19.45 Uhr.

SV Schwarzwald Bad Peterstal
Abteilung Fußball

Derbyniederlage in Tiergarten
Am vergangenen Sonntag musste man sich Tiergarten mit 3:0 ge-
schlagen geben. Aus dem Spiel gelang auch der DJK recht wenig.
Alle Tore fielen nach einer Standardsituation.

Die 2. Mannschaft konnte ihr Spiel, nach einer sehr guten Leis-
tung, mit 2:0 gewinnen.

Torschütze: Fabian Sester, Dominik Müller

Am kommenden Wochenende kommt es zum Spiel gegen den FV
Zell-Weierbach.
Ein Gegner auf Augenhöhe den wir als direkter Konkurrent auf ei-
genem Platz unbedingt schlagen müssen.

Sonntag, 11. Oktober 2015
13 Uhr SV Bad Peterstal 2 – FV Zell-Weierbach 2
15 Uhr SV Bad Peterstal 1 – FV Zell-Weierbach 1

Wir freuen uns auf die Unterstützung der Fans und heißen alle Zu-
schauer Herzlich Willkommen.

Der Spielausschuss

Abteilung Tischtennis

Trainingszeiten:
Freitag, 09.10.2015
17:30 Uhr – 19:00 Uhr Anfängertraining
19:00 Uhr – 20:00 Uhr Training im gesamten Jugendbereich
ab 20:00 Uhr Damen- und Herrentraining
Dienstag, 13.10.2015
18:00 Uhr – 20:00 Uhr Training im gesamten Jugendbereich
ab 20:00 Uhr Damen- und Herrentraining

Heimspiele:
Freitag 09.10.2015
20:15 Uhr Herren III – TTC Oberkirch-Haslach
Samstag, 10.10.2015
16:00 Uhr Jugend I – DJK Offenburg
18:30 Uhr Herren I – Goldscheuer

Auswärtsspiele:
Freitag, 09.10.2015
18:30 Uhr TTC Rauental – Jugend I Abfahrt: 17:00 Uhr
Samstag, 10.10.2015
10:00 Uhr TTC Ulm III – Jugend III Abfahrt: 9:00 Uhr
14:00 Uhr TTC Willstätt II – Jugend II Abfahrt: 12:30 Uhr
19:00 Uhr TTC Ebersweier – Herren II

An diesem Wochenende starten unsere restlichen Mannschaften in
die neue Saison, wir wünschen viel Glück und den nötigen Kampf-
geist.
Für die erste Herrenmannschaft um Mario Heuser, Clemens Huber,
Marius Maier, Kevin Kuderer, Rolf Mezger und Michael Armbruster
ging es am Sonntagmorgen in aller früh zum Auswärtsspiel nach
Schmieheim. Nach den Doppelpartien lag man 2:1 zurück. Es folg-
te ein auf beiden Seiten ausgeglichenes Spiel, bei dem keiner der
beiden Mannschaften es gelang sich abzusetzen. Am Ende musste
das Schlussdoppel Kuderer/Maier ran, doch hier konnte man kei-
nen Boden gut machen. Am Ende durfte man sich dennoch über
ein 8:8 Unentschieden freuen.

Kolpingsfamilie Bad Peterstal
Zur Teilnahme am Moospfaff-Abend in Nordrach treffen wir uns
heute, Freitag, 09.10.2015 um 18:15 Uhr an der Kirche zur Ab-
fahrt mit Privat-PKW.

Der Vorstand

KLJB Bad Peterstal
Am Dienstag, den 13.10. treffen wir uns um 19:00 Uhr an unse-
rem Gruppenraum.
Wir gehen kegeln.

Die Vorstandschaft

Erntedank 2015
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde,
wir haben uns sehr gefreut über die zahlreichen Gaben, die Sie uns
zur Gestaltung des Erntedankaltars bereitgestellt haben.
Vielen Dank dafür!

Die KLJB Bad Peterstal

Schwarzwaldverein
Bad Peterstal-Griesbach e.V.
Sonntagswanderung am 11. Oktober 2015

Albtraufwanderung:
Eine der schönsten Wanderungen auf der Schwäbischen Alb
2011 ausgezeichnet als zweitschönster Wanderweg
Deutschlands
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Wir treffen uns um 7:30 Uhr am Bahnhof Bad Peterstal und bilden
Fahrgemeinschaften nach Onstmettingen
Wanderstrecke ca. 12 km, Wanderzeit ca. 4 - 5 Std.
Rucksackverpflegung wird empfohlen, es gibt Einkehrmöglichkeit.
Zu dieser Wanderung sind alle Wanderfreunde herzlich eingela-
den.
Die Wanderung erfolgt nur bei gutem Wetter !

Wanderführer: Martin Erdrich,
Rückfragen: Tel. 07806 / 91 08 63 oder 0175 29 50 370

Landfrauen Bad Peterstal-Griesbach
Mittwoch, 14. Oktober 2015, 19:00 Uhr Gasthaus Rose
Vortrag: Der erste Eindruck als einmalig Chance – Grund-
lagen einer positiven Ausstrahlung
Wir erfahren die Grundlagen einer positiven Ausstrahlung, Körper-
sprache und Aufmachung. Wir besprechen die Dresscodes und wie
man taktvoll Distanz hält.
Referentin: Frau Isabelle Feuerbacher, zertifizierte und lizen-
zierte Trainerin für Umgangsformen (Stiltrainerin-Knigge-Expertin)
aus Offenburg.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Diese Veranstaltung wird im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerks
des LandFrauenverbandes Südbaden e.V. durchgeführt.
Kostenbeitrag: Mitglieder 3,-- EUR, Gäste 5,-- EUR
Infos und Anmeldung bei Erika Huber, Tel. 1395

Gymnastikkurs für Männer
Beginn am Mittwoch, 14. Oktober 2015 um 19:00 Uhr mit Grup-
pe 1 und um 20:00 Uhr mit Gruppe 2 mit wöchentlichem Wechsel
der Gruppen zwischen 19:00 und 20:00 Uhr.

Peterstaler Hexen e.V.
Morgen, Samstag 10. Oktober heiraten Marco Spinner und Mona
Fritschi um 14 Uhr in der Schloßkapelle Wolfach.
Wir stehen dort Spalier (im Häs) und treffen uns um 13:30 Uhr zur
Abfahrt am Bahnhof Bad Peterstal.

Hagekätherle Bad Peterstal e.V.
Altpapiersammlung
Am Samstag, 31. Oktober 2015 führen wir wieder eine Altpapier-
sammlung in beiden Ortsteilen (auch Außenbezirke) durch. Gesam-
melt werden Zeitungen, Zeitschriften, Kataloge, Bücher u.ä. Karto-
nagen können nur als Stapelbox für Zeitschriften etc. mitgenom-
men werden. Bitte unterstützen Sie diese Aktion. Vielen Dank.

Der Vorstand

Naturheilverein Oberkirch
Der Naturheilverein Oberkirch veranstaltet am Dienstag, 20. Okto-
ber 2015, um 19.30 Uhr, in der Aula der August-Ganther-Schule,
Schwarzwaldstr. 13, in Oberkirch einen Vortrag mit dem Thema:
„Diabetes !? – Freude & Genuss beim Essen & Trinken“.
Referentin ist die Diätassistentin Barbara Mecke.
Ernährung hat schon von jeher einen besonders starken Einfluss
auf unsere Gesundheit.
Die Anzahl ernährungsbedingter Erkrankungen steigt stetig und
macht eine intensive Auseinandersetzung mit dem Thema nötig.
Freuen Sie sich auf die Empfehlungen zu einer zeitgemäßen, ge-
nussvollen und bedarfsdeckenden Ernährung, nicht nur bei Diabe-
tes mellitus. Frei nach Paracelsus: „Allein die Dosis macht, dass ein
Ding kein Gift ist“. Der Vortrag wird Ihnen Klarheit in die Auswahl
Ihrer Lebensmittel bringen und zeigt, wie Sie dabei dennoch mit
Freude genießen.
Frau Mecke steht im Anschluss an den Vortrag für Fragen zu die-
sem Thema gerne zur Verfügung. Kostenbeitrag: Mitglied 3 EUR,
Gast 5 EUR.

BAD GRIESBACH

Freiwillige Feuerwehr
Bad Peterstal-Griesbach
Altersabteilung Bad Griesbach
Liebe Kameraden der Altersabteilung,
auch in diesem Jahr wollen wir uns wieder zu unserem kamerad-
schaftlichen Abend mit unseren Frauen und den Frauen der ver-
storbenen Kameraden zusammen treffen. Treffpunkt am Freitag,
09. Oktober 2015 um 19.00 Uhr im Hotel Döttelbacher Mühle.
Wir freuen uns auf ein paar frohe Stunden und ein möglichst voll-
zähliges Wiedersehen in gemütlichem Kreise.
Das Gremium

DRK OV Bad Griesbach
Am kommenden Dienstag, den 13.10.2015 findet unser nächster
Bereitschaftsabend statt. Beginn ist wie immer um 20 Uhr. Um
pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Katholischer Kirchenchor Bad Griesbach
Heute, Freitag, 09.10.2015 findet um 20.00 Uhr unsere nächste
Chorprobe statt.
Wir bitten um vollzählige Teilnahme.

Skizunft Bad Griesbach
Vorstandssitzung
Am Freitag, 16.10.2015, findet im Hotel Café „Kimmig“ eine
Vorstandssitzung statt. Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen
wird gebeten. Beginn: 20.00 Uhr.

Vereinsausflug am 25.10 – jetzt anmelden!
am Sonntag, 25. Oktober 2015, wollen wir unseren diesjährigen
Vereinsausflug durchführen. Eingeladen hierzu sind alle aktiven und
passiven Mitglieder mit ihren Partnern und Kindern.
Das Programm hält für „jung und alt“ etwas bereit. Hier die wichti-
gen Infos im Überblick:
Fahrtziel: Haslach im Kinzigtal & Wolfach
Abfahrtszeiten/Orte:
07.30 Uhr: Bad Griesbach, Kirche
07.40 Uhr: Bad Peterstal, Bahnhof
07.50 Uhr: Oppenau, Bahnhof
08.00 Uhr: Oberkirch, neuer Parkplatz am Schwimmbad
08.30 Uhr: Offenburg, Messeparkplatz/Hotel Mercure
09.00 Uhr: Ankunft in Haslach

Ablauf:
Gruppe 1: Rundwanderung zum neuen Aussichtsturm Urenkopf:
6,8 km / 2,5 h
Gruppe 2 (alternativ): Weiterfahrt nach Wolfach zur Dorotheenhüt-
te/Glasbläserei
13.00 Uhr: Gemeinsames Mittagessen im Gasthaus „Blume“ in
Schnellingen
15.00 Uhr: Führung durch die Silbergrube/Besucherbergwerk –
Dauer: ca. 1,5 h
alternativ: Spaziergang/Bummel/Kaffeetrinken in der Haslacher
Altstadt
17.30 Uhr: Rückfahrt ins Renchtal mit Abschluss in Bad Griesbach

Kosten: Bus- und Eintrittskosten werden vom Verein übernommen

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um rasche Anmeldung
(bitte mit Einstiegsort!).
– Tel.-Nr. 07806/1055 (Geschäftsstelle Hotel Café „Kimmig“)
– oder per Fax über Nr. 07806 / 1059 (ebenfalls Geschäftsstelle)
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– oder an Mobil-Nr. 0172 / 6443544 (L. Bächle)
– oder per mailto:info@skizunft-badgriesbach.de

Wir hoffen, dass das Angebot möglichst viele Mitglieder anspricht.
Anmeldeschluss ist der 20.10.2015. Über Eure Teilnahme würden
wir uns sehr freuen!

Hallentraining Ski-AG & Sport-AG
Die nächsten Hallentrainingstermine der Ski-AG und der Sport-AG
in der Sporthalle Bad sind am 14.10.2015 und 28.10.2015. Neu-
einsteiger sind in beiden Gruppen jederzeit willkommen und es
geht nicht um Leistungssport, sondern Spaß, Spiel und Bewegung
stehen im Vordergrund! Teilnehmen kann jeder (weiblich/männ-
lich), der Mitglied in der Skizunft Bad Griesbach ist/wird oder im
SV Bad Peterstal. Hier weitere Details:

Ski-AG: Angebot für Klasse 1 bis 4, Trainingszeit von 16.00 Uhr
bis 17.00 Uhr, vierzehntägiger Rhythmus (immer mittwochs), au-
ßer in den Schulferien.
Abfahrt SZ-Bus: 15.45 Uhr ab Hotel „Café Kimmig“, Bad Gries-
bach
Ein Einstieg bei der „Döttelbacher Mühle“ ist möglich.
Übungsleiter: Burkhard Waidele

Sport-AG: Angebot ab Klasse 5, Trainingszeit von 18.00 Uhr bis
19.00 Uhr, vierzehntägiger Rhythmus (immer mittwochs), außer in
den Schulferien.
Abfahrt SZ-Bus: 17.45 Uhr ab Hotel „Café Kimmig“, Bad Gries-
bach
Ein Einstieg bei der „Döttelbacher Mühle“ ist möglich.
Übungsleiter: Sascha Hauf, Simon Huber

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT OBERES RENCHTAL
GOTTESDIENSTE

Samstag, 10.10.2015
14:00 Schloßkapelle Wolfach: Wortgottesfeier mit Trauung

von Marco Spinner und Ramona Fritschi,
Renchtalstr. 51, Bad Peterstal

18:45 Bad Griesbach Eucharistiefeier am Vorabend (KK)
18:45 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend (Le/Ot)

Gedenken an:
Berta Huber, Waldstr. 36
Erich und Emma Schweiger, Ofersbach
Anna-Maria und Leopold Baumann, Herlesries 4
Ludwig und Maria Braun, Maisacher Str. 27
nach Meinung

Sonntag, 11.10.2015
08:00 Oppenau Eucharistiefeier (Ot)
09:30 Bad Peterstal Familiengottesdienst zum Pfarrfest

mit Aufnahme der neuen Ministranten und
Junglektoren(KK)
anschl. Pfarrfest-Brunch im Pfarrheim St. Bernhard

10:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle: Eucharistiefeier (Le)
mitgestaltet vom Kirchenchor Lautenbach

17:00 Bad Peterstal Klangraum Kirche: LE CHAJIM - Klez-
mermusik

jiddische Lieder, israelische Gesänge und Klezmermelodien
Montag, 12.10.2015
17:45 Oppenau Eucharistische Anbetung im Schweigen

(Le)
19:00 Oppenau Eucharistiefeier (Le)
19:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier (He)

Gedenken an:
verstorbene Angehörige

Dienstag, 13.10.2015
07:25 Oppenau Schülergottesdienst als Eucharistiefeier

(KK)
09:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle: Eucharistiefeier (Le)
19:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier (Ot)
Mittwoch, 14.10.2015
10:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle:

Eucharistiefeier (KK)
Donnerstag, 15.10.2015
19:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier (He)

Gedenken an:
verstorbene Angehörige

Freitag, 16.10.2015
19:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier (Ot)

Gedenken an:
Ernst Roth, Wilde Rench 67

19:00 Oppenau Eucharistiefeier (KK)
nach Meinung

Samstag, 17.10.2015
14:00 St. Maria, Bühl-Kappelwindeck:

Eucharistiefeier mit Trauung
von Annette Roth und Christian Lang

18:45 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend (KK)
Gedenken an:
Horst Gerlach, Oppenau und Anna Nock, Maisach

18:45 Bad Peterstal Eucharistiefeier am Vorabend (Le)
Gedenken an:
Hans Matteit und verstorbene Angehörige
Franz Anton Boschert
verstorbene Schwester und Schwager
Adolf Kimmig und verstorbene Angehörige

Sonntag, 18.10.2015
08:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier (He)
10:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier (Ot)

Gedenken an:
Augusta Kimmig
Konrad Bächle, Dollenberg

10:00 Oppenau Eucharistiefeier (KK)
mit Aufnahme der neuen Ministranten und Junglektoren
Kinderkirche, ab 09:45 Uhr im Josefshaus

Den Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit stehen vor:
Pfr. Klaus Kimmig (KK) Pfr. Herrmann (He)
Pfr. Lerchenmüller (Le) Pfr. Lorenz Kimmig (LK)
Gemeindereferentin Susanne Schwarz (Sc) Pfr. Otteny (Ot)

Beichtzeiten
Bad Griesbach
Samstag 10.10.+24.10. 18:00 Uhr
Oppenau
Samstag 18:00 und 19:45 Uhr
Sonntag 25.10. 07:15 Uhr
Bad Peterstal
Samstag 17:00 Uhr

Rosenkranzgebet
Bad Griesbach
Dienstag und Freitag 18:30 Uhr
Sonst täglich 18:00 Uhr
Oppenau
Freitag 18:15 Uhr
Sonst täglich 18:00 Uhr
Freitag Herz-Jesu-Kapelle: 15:30 Uhr
Bad Peterstal
Samstag und Sonntag 18:00 Uhr
Sonst täglich 18:30 Uhr
Sonntag, 11.10. kein Rosenkranz

Mitte und Ziel des Rosenkranzgebetes ist Jesus Christus, Gottes
Sohn. Im Gotteslob unter der Nr. 4,1 finden Sie Erläuterungen zum
Rosenkranzgebet.

Katholische öffentliche Bücherei
Josefshaus, Dreikönigweg 1, Oppenau
Öffnungszeiten: Sonntag: 09:00 - 11:00 Uhr

und Mittwoch: 15:00 - 17:30 Uhr
Vorlesestunde für Kinder ab 5 Jahren: mittwochs um 16:00 Uhr
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Die Neuen auf einen Blick:
„Ein ganz neues Leben“ von Jojo Moyes
Sechs Monate hatten Loisa Clark und Will Traynor zusammen.
Diese Zeit gemeinsame Zeit hat sie verändert. Doch wie soll es wei-
tergehen, wenn er nicht mehr da ist. Loisa weiß es nicht, bis eines
Tages es an der Tür klingelt – und sich eine Verbindung zu Will auf-
tut....

Neu am Infostand
– Pilgerfahrt nach Sachsen
– Schnupperexerzitien
– Der eigenen Berufung auf der Spur

Ministranten auf Tour!!!
Nach dem Minilager, ist vor dem Minilager!
Nächstes Jahr geht das Ministrantenlager in die Nähe von Frank-
furt.
Wir werden vom 31.07. - 07.08.2016 im Gruppenhaus Donners-
kopf Quartier beziehen.
Die Einladungen mit Anmeldeabschnitt erhaltet ihr im Januar
2016.
Die Anmeldung nehmen wir erst ab Mittwoch, 16.02.2016 entge-
gen.
Vorreservierungen sind nicht möglich.

NovaCantica
• Samstag, 10.10.2015 Probe-Vormittag, 9:00 – 12:00 Uhr im

Pfarrheim St. Bernhard
• Donnerstag 15.10.2015, 20:00 Uhr Gesamtprobe im Pfarr-

heim St. Bernhard
• Donnerstag 22.10.2015, 20:00 Uhr Frauenprobe im Pfarrheim

St. Bernhard

Kinderfilmtag in Oppenau
Samstag, 10.10.2015 um 14:00 Uhr im Josefshaus in Oppenau
Gezeigt wird: „Bibi Blocksberg“
Filmlänge 102 Minuten, ohne Altersbeschränkung. Der Eintritt ist
frei!
Getränke und Popcorn werden zum Selbstkostenpreis verkauft.

Firmung
Wir laden alle Firmanden herzlich zu den Abendimpulsen "Auszeit"
am 11.10., 18.10. und 25.10.2015 jeweils um 18:45 Uhr in die
Pfarrkirche St. Johannes, Oppenau ein. Bitte Sitzkissen oder De-
cke mitbringen!

Klangraum Kirche
Im Rahmen der Reihe „Klangraum Kirche“ lädt die Ökumenische
Kur-Seelsorge Oberes Renchtal am Sonntag 11.10.2015 um
19:00 Uhr ein zum Konzert in die Katholische Kirche St. Peter
und Paul nach Bad Peterstal.
Die Gruppe "LE CHAJIM" spielt jiddischer Lieder, israelische Ge-
sänge und Klezmermelodien
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten

Arbeitskreis Integration
Achtung neuer Termin!
Die Mitglieder des Arbeitskreises Integration treffen sich am
Mittwoch, 14.10.2015 um 19:30 Uhr im Josefshaus

Gebetstag der Männer der Seelsorgeeinheit
„Oberes Renchtal"
Am Samstag, 24.10.2015 wollen wir in der Herz-Jesu-Kapelle im
Vincentius Pflegeheim, Oppenau, wieder unseren Gebetstag hal-
ten.
An diesem Morgen beten wir wieder ganz besonders um geistliche-
und kirchliche Berufe

Wir beginnen um 09:30 Uhr mit einer hl. Messe mit Predigt und
beten bis zum Segen gegen 12:00 Uhr.
Nach dem Gottesdienst ist Beichtgelegenheit.

Das Gebet um Berufungen, als Priester, in einem Orden, als Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter in kirchlichen Berufen ist uns allen auf-
getragen.
Sich Zeit zu nehmen für die Feier des Gottesdienstes, zum gemein-

samen Beten, dazu laden wir an diesem Gebetstag Männer, Frauen
und Jugendliche herzlich ein.

Bildungswerk Oppenau
Pflanzentauschtag am 24. Oktober 2015
Am Samstag, 24.10.2015 zwischen 10:00 - 12:00 Uhr findet in
der Pausenhalle der Schule in Ramsbach ein Pflanzentauschtag
statt.
Schauen Sie Ihren Garten durch, was ist zuviel oder wo klaffen Lü-
cken?
Beim Pflanzentauschtag kann, wer möchte, seine Ableger, geteilte
oder übrige Pflanzen, aber auch Samen und Zwiebeln verschenken
oder tauschen.

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Sonntag der Weltmis-
sion
„Verkündet sein Heil von Tag zu Tag“ (Ps 96,2) lautet das Leitwort
der Missio-Aktion zum Sonntag der Weltmission. Er wird dieses
Jahr in Deutschland am 25. Oktober begangen. 50 Jahre nach En-
de des Zweiten Vatikanischen Konzils erleben wir weltweit Ortskir-
chen, die sich mutig und hoffnungsvoll dem Auftrag stellen, Gottes
Heil für die Menschen zu verkünden. Eine von ihnen ist die Kirche
in Tansania. Gemeinsam mit dem Internationalen Missionswerk
Missio laden wir Sie ein, am Sonntag der Weltmission diese leben-
dige Kirche näher kennenzulernen. Viele weltkirchliche Partner-
schaften zeugen von einer engen Verbundenheit der katholischen
Kirche in Deutschland und Tansania. Weltkirche als Lern-, Gebets-
und Solidargemeinschaft wird hier konkret. Im kirchlichen Leben
Tansanias spielen kleine Christliche Gemeinschaften seit vielen
Jahren eine bedeutende Rolle. Gleichzeitig stellt der zunehmende
Einfluss islamistischer Kräfte nicht nur die Friedensarbeit der tansa-
nischen Kirche vor neue Herausforderungen, sondern fordert auch
unsere Solidarität als Christen in Deutschland. Liebe Schwestern
und Brüder, Millionen Menschen sind am Sonntag der Weltmission
im Gebet miteinander verbunden. In allen katholischen Gemeinden
der Welt wird an diesem Tag Kollekte für die ärmsten Diözesen ge-
halten. Der Sonntag der Weltmission ist die größte Solidaritätsakti-
on der Katholiken weltweit. Unsere Hilfe und Solidarität wird drin-
gend gebraucht: Fast die Hälfte der weltweit rund 2.500 Diözesen
der katholischen Kirche befinden sich in Ländern, die wie Tansania
zu den ärmsten der Welt gehören. Sein Heil zu verkünden, ist hier
nur möglich dank der Solidarität der Katholiken weltweit. Wir bit-
ten Sie um Ihr Gebet und eine großzügige Spende bei der Kollekte
zum diesjährigen Weltmissionssonntag.
Für das Erzbistum Freiburg Erzbischof Stephan Burger

Krabbelgottesdienst
Am Sonntag, 25.10.2015 treffen sich alle Kirchenmäuschen ab 6
Monaten und ihre Familien um 10:30 Uhr in der Pfarrkirche St.
Johannes, Oppenau zu einem Krabbelgottesdienst.
Wir freuen uns auf Euer Kommen
Nadine & Daniela

Gesprächskreis für pflegende Angehörige
Nächster Termin: Dienstag, 27.10.2015, 19:30 Uhr im „Haus am
Lierbach“, Dreikönigweg 2 in Oppenau. Die Teilnahme ist kosten-
los. Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Gesprächskreis bietet
pflegenden Angehörigen Raum zum Erfahrungsaustausch und Ge-
spräch mit Betroffenen untereinander. Wenn Sie Fragen haben, ru-
fen Sie an: Tel. 07804/911 500 Ambulante Dienste Vincentius-
Verein, K.ö.R.,

Hospizgruppe Oberes Renchtal - Vortragsabend
Am Dienstag, 27. Oktober 2015, 19:30 Uhr im Josefshaus Oppe-
nau, Vortragsabend: “…..trotzdem Ja zum Leben sagen“ mit Frau
Marion Bauer.
Im Laufe unseres Lebens gibt es immer wieder „Streckenabschnit-
te“ wie Trennung, Krankheit, Tod, die zu bewältigen sind. Dabei
stellt sich die Frage nach dem Sinn und dem Warum.
Frau Bauer ist gelernte Krankenschwester, Logotherapeutin, und
Diplom-Trauerbegleiterin. Sie war 5 Jahre als Koordinatorin und
Einsatzleiterin beim Hospizverein Offenburg verantwortlich.
Hierzu ist die Öffentlichkeit herzlich eingeladen.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen und werden für die
Weiterbildung unserer Hospizhelferinnen verwendet.
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Betreuungsgruppe des Vincentius-Vereins
In unserer Betreuungsgruppe übernehmen ehrenamtliche Helferin-
nen unter Anleitung einer Fachkraft die Begleitung von Personen
mit einem erheblichen Betreuungsbedarf, die ansonsten zuhause
betreut und versorgt werden.
Während Sie sich um sich und Ihre Belange kümmern können, be-
gleiten wir Ihren Angehörigen in der Gruppe. Unser Betreuungsan-
gebot fördert das Wohlbefinden und die Lebensqualität durch Integ-
ration in die Gemeinschaft und soziale Anerkennung, die Vermitt-
lung von Sicherheit und Geborgenheit, die Unterstützung der Iden-
tität und des Selbstwertgefühls, den Erhalt der vorhandenen Fähig-
keiten und der Selbständigkeit in Alltagsaktivitäten sowie die Förde-
rung der Kommunikationsfähigkeit. Gerne holen wir Ihren Ange-
hörigen ab und bringen ihn wieder nach Hause.
Unsere Betreuungsgruppe wird montags und donnerstags von
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr angeboten. Jeweils eine Mitarbeiterin
kümmert sich um maximal zwei BesucherInnen.
Falls
– wir Ihr Interesse an unserem Betreuungsangebot geweckt haben,
– Sie Fragen zu unserem Betreuungsangebot haben oder
– Sie sich im Rahmen des Betreuungsangebotes ehrenamtlich en-

gagieren möchten,
wenden Sie sich bitte an Herrn Roth (Heimleitung) oder Frau Bühl
(Sozialer Dienst).
Wir freuen uns über Ihren Anruf (07804/911-0) oder Ihren per-
sönlichen Besuch!

Neues Angebot in Oppenau: Babysittervermittlung
Wenn Sie einen Babysitter benötigen, dann sind wir die richtigen
Ansprechpartner für Sie! Wir vermitteln Jugendliche ab 14 Jahren,
die bei uns am Babysitter-Kurs teilgenommen haben und nach er-
folgreicher Abschlussprüfung den Babysitterpass des Deutschen
Kinderschutzbundes erhalten haben. Es ist sowohl regelmäßige Be-
treuung für ein bis zwei Stunden möglich, als auch Betreuung an
einzelnen Nachmittagen oder an Abenden.
Vermittelt werden die Babysitter über das Jugendreferat der Stadt
Oppenau und die Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal. Und so kön-
nen Sie uns erreichen:
Jugendreferat Stadt Oppenau Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal
0176 - 56678186 07804 - 2076

Herzliche Einladung an alle Silberpaare
Wir laden wieder alle Ehepaare ein, die in diesem Jahre silberne
Hochzeit feiern oder gefeiert haben, zu einem Gottesdienst mit an-
schließendem gemütlichem Beisammensein im Josefshaus. Die ge-
meinsame Feier ist am Samstag, 14.11.2015, 18:45 Uhr in unse-
rer Pfarrkirche. Alle Ehepaare, auch die „Neuzugezogenen“, deren
Ehejubiläen wir nicht wissen und infolgedessen nicht angeschrieben
werden können, laden wir ganz herzlich zu dieser Feier ein.

Popchor Disharmony
Probe: freitags 19:00-20:00 Uhr im Josefshaus in Oppenau
Wer Interesse hat, kann jederzeit zu einer Schnupperstunde vorbei-
kommen.
In den Ferien findet keine Probe statt.

Kinderchor
Freitags Probe im Josefshaus
Gruppe 1: 14:30 bis 15:15 Uhr (Kindergartenkinder)
Gruppe 2: 15:15 bis 16:00 Uhr (Schulkinder)
Wer Interesse hat, kann jederzeit zu einer Schnupperstunde vorbei-
kommen.
In den Ferien findet keine Probe statt.

Das nächste Pfarrblatt umfasst den Zeitraum
24.10. – 08.11.2015

Redaktionsschluss: Montag, 19.10.2015, 12:00 Uhr

ST. ANTONIUS BAD GRIESBACH
Familiengottesdienst und Pfarrfestbrunch
Wir laden recht herzlich zum Familiengottesdienst am Sonntag,
11.10.2015 um 09:30 Uhr in die Pfarrkirche St. Peter und Paul in
Bad Peterstal und zum anschließenden Pfarrfestbrunch im Pfarr-
heim St. Bernhard ein.

ST. PETER UND PAUL BAD PETERSTAL
Kirchenchor St. Peter und Paul
– Freitag, 09.10.2015, 20:00 Uhr Probe in der Pfarrkirche
– Freitag, 16.10.2015, keine Probe
– Samstag, 17.10.2015, 07:30 Uhr Abfahrt zu unserem Ausflug

am Bahnhof

Familiengottesdienst und Pfarrfestbrunch
Wir laden recht herzlich am Sonntag, 11.10.2015 um 09:30 Uhr
zum Familiengottesdienst in die Pfarrkirche St. Peter und Paul und
anschließend zum Pfarrfestbrunch ins Pfarrheim St. Bernhard ein.
Es gibt vom Frühstück mit Speckeier und Weißwürsten weitere
Köstlichkeiten wie Suppen, Schnitzel und Fleischküchle bin hin zu
selbst gemachten Desserts.
Der Erlös ist für die Ausstattung der Pfarrheimküche bestimmt.
Erwachsene zahlen 13,-- EUR, Kinder 6,--EUR (Kinder unter 6
Jahren sind frei).
Es findet im Kindergarten eine Kinderbetreuung statt.
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Strickerinnen
Zu unserem Stricknachmittag treffen wir uns am Dienstag,
13.10.2015 um 14:00 Uhr im Pflegeheim "Das Bad Peterstal"

REGION UND DIÖZESE
Robert Zollitsch und Ulrich Fischer im Gespräch
Moderation: Prof. Dr. Bernd Feininger und Prof. Dr. Jürgen Fi-
scher.
Termin: Donnerstag, 15.10., 19.30 Uhr
Ort: Kath. Gemeindehaus, Gengenbach
Hören, Dienen, Mitgehen, aber auch Führen und Verwalten: das
sind Worte, die die Aufgabe eines Bischofs prägen. Dr. Ulrich Fi-
scher war bis 2014 Landesbischof der evang. Kirche in Baden.
Sein kath. Bischofs-„Kollege“ Dr. Robert Zollitsch war bis zum
Amtsantritt seines Nachfolgers Stephan Burger ebenfalls bis 2014
tätig, auch in seinem Amt als Vorsitzender der Deutschen Bischofs-
konferenz. Beide Bischöfe verstanden ihren Dienst spürbar im
Geist ökumenischer Partnerschaft.
In Impuls-Referaten werden sie von ihrer Erfahrung in ihrem neuen
Lebensabschnitt erzählen und Anregungen zur Gestaltung des Ru-
hestands weiter geben. Außerdem geht es im ökumenischen Ge-
spräch um die Aufgabe eines Bischofs heute, um die Zukunft der
Kirchen und um Schwerpunktsetzungen und Entwicklungen der
Gemeinden vor Ort.
Im Anschluss besteht bei einem kleinen Umtrunk die Möglichkeit
zur Begegnung.
Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten.
In Zusammenarbeit mit der evang. und kath. Gemeinde Gengen-
bach
Information: Bildungszentrum Offenburg, 0781 9250-40;
www.bildungszentrum-offenburg.de

Dialog im Kloster
Worauf ich Wert lege, wenn ich heute Theater mache
Termin: Sonntag, 18. Oktober 2015, 17.15 – 18.30 Uhr
Referent: Edzard Schoppmann vom Theater Baal novo
Veranstaltungsort: Kloster Unserer Lieben Frau, Lange Str. 9, Of-
fenburg
Seit zehn Jahren schlägt das Theater Baal Novo Brücken zwischen
Baden und dem Elsass. Edzard Schoppmann erzählt von seiner in-
terkulturellen Arbeit im grenzüberschreitenden Ensemble und steht
zum Gespräch zur Verfügung.
Veranstalter: Bildungszentrum Offenburg, c-Punkt Offenburg,
Evang. Erwachsenenbildung Ortenau, Kloster Unserer Lieben Frau
Eintritt frei – es wird um eine Spende gebeten
Information: Bildungszentrum Offenburg, 0781 9250-40;
www.bildungszentrum-offenburg.de unter 0781/9250-40 oder
www.bildungszentrum-offenburg.de

Wendelinuswoche vom 20. - 28. Oktober 2015
Beginn der Oktav am Dienstag, 20. Oktober 2015
Während der Wallfahrtswoche werktags auf St. Wendel:
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o 8:00 – 8:45 Uhr Beichtgelegenheit (Di., 20.10., Mo., 26.10.
Mi., 28.10.)

o 9:00 Uhr: Wallfahrtsmesse (täglich)
o Freitag, 23.10.: Heilige Messe für verstorbene Wendelinuswall-

fahrer
Am Festsonntag, 25. Oktober 2015, gilt folgende Ordnung:
Auf St. Wendel:
o 9:30 Uhr: Hochamt mit Festpredigt
o 14:30 Uhr: Segnung der Pferde
Aufstellung der Pferde um 13:30 Uhr, um 14:00 Uhr setzt sich die
Reiterprozession nach St. Wendel in Bewegung.
o 15:00 Uhr: Familienwallfahrtsfeier mit Andacht und Segen
o 16:00 Uhr:(Nach der Familienwallfahrtsfeier auf St. Wendel):
In der Mehrzweckhalle Nußbach Gelegenheit zum gemütlichen Bei-
sammensein mit musikalischer Unterhaltung.
In der Pfarrkirche Nußbach:
o 9:30 Uhr: Hochamt mit Festpredigt
Zu einer gnadenreichen Wallfahrt laden wir die Gläubigen herzlich
ein.

Charismatische Erneuerung
Montag, 26.10.2015 um 20:00 Uhr Begegnungsabend in Otters-
weier

Veranstaltungen der Kath. Landfrauenbewegung Freiburg
Auszeit für Frauen und Kinder vom 02.-06.11.15 in Oberkirch
„Wie eine Oase in der Wüste“ – so soll diese Auszeit sein. Mit Me-
ditation und Entspannung, Tanz und kreativem Gestalten. Mit Kin-
derbetreuung.
Infos und Anmeldung:
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg,
Tel. 0761 5144-243, info@kath-landfrauen.de,
www.kath-landfrauen.de

Frauenfrühstück im Schönstatt-Zentrum Marienfried
Am Dienstag, 3. November findet ein Frauenfrühstück statt mit
dem Thema: „Hinterm Horizont geht’s weiter!“
Es ist die Gelegenheit gegeben, mit anderen Frauen in gelockerter
Atmosphäre und einem wunderschönen Ambiente zu frühstücken,
sich gemeinsam hineinfinden in den Tagesimpuls und sich darüber
auszutauschen!
8:45 Uhr Beginn mit dem Frühstück, Impuls mit Austausch,
ca. 11.15 Uhr Abschluss im Schönstatt-Heiligtum

SEELSORGETEAM:
Pfarrer Klaus Kimmig
Tel. 07804/2076
Sprechzeiten:
Oppenau: Freitag, 16.10., 16:00-18:00 Uhr
Bad Peterstal: Dienstag, 13.10. + 20.10., 17:30-18:30 Uhr
Oder nach Vereinbarung
Subsidiar Michael Lerchenmüller
Tel. 07804/3240
Sprechzeit nach Vereinbarung
Subsidiar Hermann Otteny
Tel. 07806/91 06 92
Sprechzeit nach Vereinbarung
Gemeindereferentin Susanne Schwarz:
Tel. 07804/91196-09
Sprechzeit nach Vereinbarung

PFARRBÜRO:
Oppenau, Bachstr. 27
Pfarrsekretärin: Ulrike Panter, Brigitte Stantejsky, Monika Huber
Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
Neue Öffnungszeiten:
Montag, 12.10. geschlossen
Dienstag 9:00-11:00 Uhr
Mittwoch 9:30-11:00 Uhr
Freitag 10:30-12:30 Uhr und 15:00-17:30 Uhr
Bad Peterstal-Griesbach, Wilhelmstr. 10a (früheres
Schwesternhaus)
Pfarrsekretärin: Monika Huber

Tel. 07806/1070, Fax -910156
E-Mail: pfarramt.bad.peterstal@kath-oberes-renchtal.de
Neue Öffnungszeiten:
Dienstag, 13.10. geschlossen
Freitag 10:00-11:00 Uhr

BANKVERBINDUNGEN.
St. Johannes Bapt. Oppenau.
Volksbank Offenburg IBAN: DE35 6649 0000 0000 0005 07
BIC: GENODE61OG1
Sparkasse OG-Ortenau IBAN: DE42 6645 0050 0018 0107 52
BIC: SOLADES1OFG
St. Antonius Bad Griesbach
Sparkasse OG-Ortenau IBAN: DE81 6645 0050 0018 0023 87
BIC: SOLADES10FG
St. Peter und Paul Bad Peterstal:
Sparkasse OG-Ortenau IBAN: DE84 6645 0050 0018 0025 27
BIC: SOLADES10FG

Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal • Bachstraße 27
77728 Oppenau • Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
Internet: www.kath-oberes-renchtal.de

Evangelische Kirchengemeinde -
Evangelische Kur- und Urlauberseelsorge
Seelsorgeangelegenheiten
Unsere Gemeinde ist weiterhin in Vakanz.
Pfarrer Roland Kusterer hat die Vakanzverwaltung. Sie erreichen
ihn über das
Evang. Pfarramt in 77704 Oberkirch, Kapuzinergasse 2
Tel. 07802 – 2291 Fax: (07802) 981 413,
E-mail: pfarramt@ekiba-oberkirch.de

Ökumenische Kurseelsorge in der MediClin Schlüsselbad
Klinik, Bad Peterstal
Seelsorgegespräche und meditative Abendandachten in der MediC-
lin Schlüsselbad Klinik finden jeden Mittwochabend statt. Ausfüh-
rende und Ansprechpartner sind Prädikantin Sabine Keck und
Meinrad Bächle. Die Andacht beginnt immer um 19.30 Uhr im
Vortragsraum 3011.
Bezüglich Abweichungen bitte den Aushang dort beachten!

Fahrdienst ab Bad Griesbach
Zu den Gottesdiensten in Bad Peterstal können Sie sich ab Bad
Griesbach (St. Anna) abholen lassen. Bitte Mitfahrwunsch rechtzei-
tig bei Taxi Ronecker anmelden (Tel. 07806-593), Fahrtkosten
übernimmt die Evang. Kur- und Urlauberseelsorge.

Freitag, 09. Oktober
9.00 –
11.30 Öffnungszeit des Pfarrbüros
Sonntag, 11. Oktober (18 So. n. Trinitatis )
Gottesdienste mit Prädikantin Sabine Keck
9.30 Gottesdienst in Bad Peterstal, Evang. Kirche

10.30 Gottesdienst in Oppenau, Evang. Kirche
19.00 Im Rahmen der Reihe „Klangraum Kirche“ lädt die

Ökumenische Kur-Seelsorge Oberes Renchtal ein zu et-
was ganz besonderes

LE CHAJIM Klezmermusik
jiddischer Lieder, israelische Gesänge und Klezmermelodien
in der kath. Pfarrkirche St. Peter und Paul in Bad Peterstal
Diesen besonderen musikalischen Genuss sollte man sich nicht ent-
gehen lassen!
Der Eintritt ist frei, es wird um Spenden für die jungen Künstler ge-
beten.
Dienstag, 13. Oktober
9.00 –
12.00 Öffnungszeit des Pfarrbüros
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9.30 –
11.00 Krabbelgruppe im Johann-Peter-Hebel-Saal
Mittwoch, 14. Oktober
15.30 –
17.00 Konfirmandenunterricht mit Prädikantin Sabine Keck

im Johann-Peter-Hebel-Saal
Freitag, 16. Oktober
9.00 –
11.30 Öffnungszeit des Pfarrbüros

Wochenspruch:
Das Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der
auch seinen Bruder liebe (1. Johannes 4,21)

Alle mal hergehört !!!!!
Wem fällt zu Hause die Decke auf den Kopf und hat Kinder von
0 – 3 Jahre.
Der ist bei uns richtig. Wir treffen uns jeden Dienstag um 09.30 –
11.00 Uhr
Zum singen, spielen, basteln usw. im evang. Gemeindesaal.
Kommt doch einfach vorbei, wir freuen uns auf euch.
Kontakt: Susanne Doll Tel. 1661 oder Daniela Huber Tel. 1507

Pfarrbüro: Oppenau, Johann-Peter-Hebel-Straße
Pfarramtssekretärin: Edeltraud Zimmermann
Tel. 07804-792, Fax 07804-910671
E-mail: pfarramt@evobre.de
Netzseite: www.evobre.de
Evangelische Kirche in Oppenau: Karl-Friedrich-Str. 11
Johann-Peter-Hebel-Saal: Oppenau, hinter der Evang. Kirche
Eingang Johann-Peter-Hebel-Straße
Evangelische Kirche in Bad Peterstal: Lutherweg 3

Konten des Evang. Pfarramts:
Volksbank Offenburg eG:
IBAN DE53 6649 0000 0000 0618 75
BIC GENODE61OG1
Sparkasse Offenburg/Ortenau:
IBAN DE82 6645 0050 0018003533
BIC SOLADES1OFG
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Aus den Quellen der Natur schöpfen
Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)

9. Oktober – 19. Oktober 2015

Bitte beachten:

A= Anmeldung erforderlich! Bei der entsprechenden
Telefonnummer melden, wenn keine angegeben ist bitte An-
meldung bei der Kur und Tourismus GmbH unter 07806-
9100-0, Fax 9100-29

Veranstaltungsprogramm

Dienstag, 13. Oktober 2015
14.30 Weinprobe bei der Oberkircher Winzer eG. Unter fach-

kundlicher Begleitung erleben Sie eine Führung durch
die Weinkeller, vom historischen Gewölbekeller bis zum
modernen Keller mit Edelstahltanks und modernster
Kellertechnik mit anschließender Weinprobe.Treffpunkt:
Winzergenossenschaft Oberkirch, Renchener Str. 42.
Kostenlose Anfahrt mit Ihrer KONUS-Gästekarte: Bus
7137 Abfahrt 13.00 Uhr (Bushaltestelle St. Anna, Bad
Griesbach)/13.07 Uhr (Bushaltestelle Rathaus, Bad Pe-
terstal), Ankunft 13.42 Uhr (Bushaltestelle Oberkirch
Bahnhof), Weiterfahrt mit Bus 7124 Abfahrt 13.45 Uhr,
Ankunft 13.48 Uhr (Bushaltestelle Oberkirch Renchener
Str.). Teilnahme ist auch für Einzelpersonen und kleine-
re Gruppen ohne vorherige Anmeldung möglich. Teil-
nahmegebühr: 8,- Euro/Person.

15.00 Gäste- und Jedermannskegeln im Kur- und Ferienhotel
Faißt in Bad Peterstal, Am Eckenacker 5. Anmeldung
unter Tel. 07806/98450. (A)

Mittwoch, 14. Oktober 2015
ab 19.00 Hüttenzauber in der Renchtalhütte mit Akkordeon-

musik und 4-Gänge-Menü (unter Vorbehalt). Infos/Re-
servierung unter Tel. 07806/910075. (A)

Donnerstag, 15. Oktober 2015
15.00 Volksliedersingen im Kur- und Ferienhotel Faißt in Bad

Peterstal, Am Eckenacker 5.
19.00 „… und plötzlich ein Problem…“ – Vortrag in Zusam-

menarbeit mit der Renchtal-Akademie im Seniorenzen-
trum „Das Bad Peterstal“, Schwarzwaldstr. 40. Themen:
Patientenverfügung, Vorsorgeplanung, Die individuelle
Alternative – FriedWald. Weitere Informationen unter
Tel. 07806/986600. Eintritt frei.

Freitag, 16. Oktober 2015
10.00 Betriebsführung und Wasserschulung beim Mineral-

brunnenbetrieb „Schwarzwald Sprudel“. Interessantes
zum Thema Wasser und dessen heilende Wirkung erfah-
ren Sie direkt an der Quelle bei einer ca. einstündigen
Wasserschulung mit Betriebsführung und anschließen-
derVerkostung. Treffpunkt: am Brunnenhaus, Kniebisstr.
43. Anmeldung: Tourist-Information Bad Peterstal, Tel.
07806/91000 oder Ortsverwaltung Bad Griesbach, Tel.
07806/98870 bis zum Vortag, 16.00 Uhr. Mindestteilneh-
mer: 8 Personen. Teilnahme: kostenlos. (A)

15.00 Besichtigung des Tagelöhner- und Brennereimuseums
sowie des Renchtäler Schwarzwald Kulturhauses mit
anschließendem Vortrag und Verkostung in der moder-
nen Brennerei, Ehrenmättlehof, Kniebisstr. 5a. Hier gibt
es feine Destillate, Geiste, Liköre, Fruchtauszüge, Rum-
töpfe und aus unserer Imkerei Honig und Propolispro-
dukte. Ebenso erhalten Sie einen Einblick in die Bienen-
welt und die Steilhangbewirtschaftung. Treffpunkt:
Bahnhof Bad Griesbach. Anmeldung unter Tel.
07806/98450 bis 09.30 Uhr. Teilnahmegebühr: mit KO-
NUS-Gästekarte 5,- Euro, ohne 5,50 Euro, inklusive
Schnapsprobe. (A)

Freitag, 09. Oktober 2015
15.00 Besichtigung des Tagelöhner- und Brennereimuseums

sowie des Renchtäler Schwarzwald Kulturhauses mit
anschließendem Vortrag und Verkostung in der moder-
nen Brennerei, Ehrenmättlehof, Kniebisstr. 5a. Hier gibt
es feine Destillate, Geiste, Liköre, Fruchtauszüge, Rum-
töpfe und aus unserer Imkerei Honig und Propolispro-
dukte. Ebenso erhalten Sie einen Einblick in die Bienen-
welt und die Steilhangbewirtschaftung. Treffpunkt:
Bahnhof Bad Griesbach. Anmeldung unter Tel.
07806/98450 bis 09.30 Uhr. Teilnahmegebühr: mit KO-
NUS-Gästekarte 5,- Euro, ohne 5,50 Euro, inklusive
Schnapsprobe. (A)

Samstag, 10. Oktober 2015
09.45 Geführte Wanderung „Von der Alexanderschanze zum

Haberer Turm“. Der Förster Karl Bächle wandert ge-
meinsam mit Ihnen zu seinem Lieblingsplatz in der be-
eindruckenden Landschaft rund um Bad Peterstal-
Griesbach. Streckenlänge: ca. 9 km. Treffpunkt: Bahnhof
Bad Griesbach. Von dort aus Fahrt mit dem Freizeitbus
„Über’n Buckel“ zum Ausgangspunkt. Teilnahme: kos-
tenlos, freiwillige Spende möglich. Evtl. fallen Fahrtko-
sten für die Nutzung des Freizeitbusses an. Anmeldung:
bis zum Vortag, 17.00 Uhr bei der Tourist-Information
Bad Peterstal, Tel. 07806/91000 oder Ortsverwaltung
Bad Griesbach, Tel. 07806/98870. Bitte tragen Sie festes
Schuhwerk und der Witterung angepasste Kleidung. (A)

ab 10.00 Reitspaß beim Reit-, Fahr- und Ponyclub Bad Peters-
tal-Griesbach e.V.
10.00 - 11.00 Longenstunden
11.00 - 13.00 Reitstunden
13.00 - 14.00 Wanderungen auf dem Pony durch den

Wald
Treffpunkt: bei der Reitanlage des Reit-, Fahr- und
Ponyclub. Weitere Informationen und Anmeldung bis
zumVortag, 15.00 Uhr unter Tel. 0172/7594965. (A)

Sonntag, 11. Oktober 2015
10.00 Familiengottesdienst in der kath. Pfarrkirche St. Peter

und Paul in Bad Peterstal mit anschließendem Pfarrfest-
Brunch im Pfarrheim St. Bernhard in Bad Peterstal.

19.00 Klangraum Kirche: „Le Chajim – Klezmermusik“ im
Rahmen der Kirchenkonzertreihe der Ökumenischen
Kur- Seelsorge Oberes Renchtal in der kath. Pfarrkirche
„St. Peter und Paul“ in Bad Peterstal. Die Musiker von
„Le Chajim“ spielen jiddische Lieder, israelische Gesän-
ge sowie Klezmermelodien und garantieren einen schö-
nen Abend! Eintritt frei - Spenden willkommen.
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Aus den Quellen der Natur schöpfen
Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)

9. Oktober – 19. Oktober 2015

Veranstaltungsprogramm

Hallenbad- und Sauna-Benutzung
in Bad Peterstal-Griesbach
Hallenbad in der MediClin
Schlüsselbad Klinik:
Renchtalstr. 2, 77740 Bad Peterstal-Griesbach,
Tel. 07806/860

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag: 16.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch: 17.00 - 20.00 Uhr
Samstag: 12.00 - 18.00 Uhr
Sonntag: 10.00 - 16.00 Uhr

Montag bis Freitag: letzter Einlass um 17.30 Uhr
Samstag: letzter Einlass um 16.00 Uhr
Sonntag: letzter Einlass um 14.00 Uhr

Eintrittspreise (90 Minuten):
Erwachsene: 4,90 Euro
Kinder: 2,90 Euro
Familien-Karte*: 12,00 Euro

10er-Karte: 45,00 Euro
Monatsabo: 75,00 Euro
Jahreskarte: 240,00 Euro
*2 Erwachsene und 2 Kinder, jedes weitere Kind 1,50 Euro

Wassertemperatur täglich 30 °C bis 32 °C
Mindestbesucherzahl: jeweils 2 Personen

Eine Anmeldung bei der Rezeption ist erforderlich,
da die Kapazität des Bades entsprechend einge-
teilt werden muss.

Hallenbad und Saunalandschaft des
Peterstaler Kur- und Ferienhotel Faißt:
Am Eckenacker 5, 77740 Bad Peterstal-Griesbach,
Tel. 07806/98450

Öffnungszeiten:
Montag - Sonntag: 08.00 - 18.00 Uhr
(andere Öffnungszeiten nach Absprache möglich)

Eintrittspreise (90 Minuten):
Einzelkarte: 4,- Euro
Gruppenpreis: 3,50 Euro (ab 4 Personen)
10er-Karte: 39,- Euro
(Diese sollte innerhalb von 6 Monaten eingelöst werden)

Wassertemperatur täglich 27 °C bis 28 °C
Die Hausordnung ist einzuhalten und für Wertsachen wird
keine Haftung übernommen.

Saunazeiten in der Sauna-Vital-Oase im
Flair-Hotel Adlerbad
Kniebisstr. 55, 77740 Bad Peterstal-Griesbach,
Tel. 07806/98930. Täglich ab 18.00 Uhr nach telefoni-
scher Vereinbarung.

Samstag, 17. Oktober 2015
10.00 Geführte Wanderung „Über den Tannengipfeln“. Der

Einheimische Stefan Huber wandert gemeinsam mit Ih-
nen zu seinem Lieblingsplatz in der beeindruckenden
Landschaft rund um Bad Peterstal-Griesbach. Strecken-
länge: ca. 7 km. Treffpunkt: Haus Wilde Rench, Wilde
Rench 35. Teilnahme: kostenlos, freiwillige Spende mög-
lich. Anmeldung: bis zum Vortag, 17.00 Uhr bei der Tou-
rist-Information Bad Peterstal, Tel. 07806/91000 oder
Ortsverwaltung Bad Griesbach, Tel. 07806/98870. Bitte
tragen Sie festes Schuhwerk und der Witterung ange-
passte Kleidung. (A)

ab 10.00 Reitspaß beim Reit-, Fahr- und Ponyclub Bad Peters-
tal-Griesbach e.V.
10.00 - 11.00 Longenstunden
11.00 - 13.00 Reitstunden
13.00 - 14.00 Wanderungen auf dem Pony durch den

Wald
Treffpunkt: bei der Reitanlage des Reit-, Fahr- und
Ponyclub. Weitere Informationen und Anmeldung bis
zumVortag, 15.00 Uhr unter Tel. 0172/7594965. (A)

Täglich im Hause „Das Bad Peterstal":
Inselbilderausstellung von Anita Frei-Krämer, täglich von 08.00
Uhr bis 20.00 Uhr zu besichtigen. Eintritt frei.

Täglich in der MediClin Schlüsselbad Klinik:
Kunstausstellung mit Bildern von Rosa Haslbeck, täglich von
09.00 bis 19.00 Uhr zu besichtigen. Eintritt frei.

Kontaktdaten und Servicezeiten
der Kur und Tourismus GmbH:
Kur und Tourismus GmbH Bad Peterstal-Griesbach
Tel.: 07806/91000
Fax: 07806/910029
E-Mail: info@bad-peterstal-griesbach.info
Internet: www.bad-peterstal-griesbach.de

Mo - Fr 09.00 - 17.30 Uhr
Sa 09.00 - 12.00 Uhr
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Aus den Quellen der Natur schöpfen
Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)

9. Oktober – 19. Oktober 2015

Veranstaltungsprogramm

Sonntag, 11. Oktober 2015
07.30 -
10.00 Führung „Vogelzug – erkennen, beobachten, bestim-

men“. Für Erwachsene und Kinder ab 8 Jahren. Treff-
punkt: Nationalparkzentrum Ruhestein, Schwarzwald-
hochstr. 2. Begrenzte Teilnehmerzahl: max. 15 Personen.
Teilnahme: kostenlos. Bitte Fernglas, festes, warmes
Schuhwerk mitbringen und warm anziehen. (A)

09.00 -
13.00 Führung „Im Bann des Wilden Sees“. Treffpunkt: Natio-

nalparkzentrum Ruhestein, Schwarzwaldhochstr. 2. Teil-
nahme: kostenlos. Festes Schuhwerk erforderlich. Festes
Schuhwerk erforderlich. Bitte kleines Rucksackvesper
mitbringen. Der Abstieg zum Wilden See erfordert Tritt-
sicherheit, die Wanderung etwas Ausdauer. (A)

10.15 -
13.30 Führung „Auf dem Luchspfad“. Für Erwachsene oder

Familien mit Kindern ab 10 Jahren. Treffpunkt: Park-
platz Plättig an der Schwarzwaldhochstraße. Begrenzte
Teilnehmerzahl: max. 20 Personen. Teilnahme: kostenlos.
Trittsicherheit und festes Schuhwerk erforderlich. Klei-
nes Rucksackvesper mitbringen. (A)

10.30 -
12.00 Führung „Über den Lotharpfad“. Für alle Naturinteres-

sierten ab 10 Jahre. Treffpunkt: Lotharpfad an der
Schwarzwaldhochstraße. Teilnahme: kostenlos. Trittsi-
cherheit und festes Schuhwerk erforderlich. (A)

11.00 -
17.00 Naturpark-Markt. Frisches Obst und Gemüse der Sai-

son, Kartoffeln, Wurst, Holzofenbrot, Käse, Eier ... all
diese Produkte können Sie auf dem Naturpark-Markt
direkt vom Bauern kaufen. Veranstaltungsort: Parkplatz
Ruhestein.

Samstag, 17. Oktober 2015
14.00 -
17.00 Führung „Wanderung durch die sagenumwobenen Al-

lerheiligen-Wasserfälle“. Treffpunkt: Kiosk im Kloster-
hof Allerheiligen. Begrenzte Teilnehmerzahl: max. 20
Personen. Teilnahme: kostenlos. Festes Schuhwerk und
Trittsicherheit erforderlich. Am Ende der Tour besteht
eine Einkehrmöglichkeit im Klosterhof. (A)

14.00 -
17.30 Führung „Hoher Ochsenkopf: Wo der Wald wild wird“.

Treffpunkt: Gasthaus „Hundseck“ an der Schwarzwald-
hochstraße. Teilnahme: kostenlos. Anspruchsvolle Wan-
derung, daher sind Trittfestigkeit, körperliche Fitness
und festes Schuhwerk erforderlich. Rucksackverpfle-
gung wird empfohlen. (A)

Veranstaltungen in Oppenau
Sonntag, 11. Oktober 2015
09.00 -
12.00 Wanderfrühstück im Klosterhof Allerheiligen. Anmel-

dung unter Tel. 07804/1200. (A)
10.00 -
17.00 Erlebnistag im Kloster zwischen Himmel und Erde in

der Klosterruine Allerheiligen.

Montag, 12. Oktober 2015
10.00 Gästebegrüßung im Sitzungszimmer des Rathauses mit

anschließendem Stadtrundgang.

Mittwoch, 14. Oktober 2015
08.00 -
12.00 Wochenmarkt auf dem Kirchplatz.

Donnerstag, 15. Oktober 2015
12.30 Herbstfahrt der AWO nach St. Roman. Besuch „Wasser-

werk Kleine Kinzig“ mit Film. Abfahrt von der Bushal-
testelle Poststraße.

13.30 Seniorenwanderung mit dem Schwarzwaldverein. Treff-
punkt: Bahnhof. Gäste sind herzlich willkommen.

Freitag, 16. Oktober 2015
14.00 -
21.00 Egli-Figuren selbst herstellen unter Anleitung von Sr.

Dorothea Maria - Veranstaltung des kath. Bildungs-
werks. Fortsetzung: Samstag, 17. Oktober 2015, 08.00 -
20.00 Uhr. (A)

Samstag, 17. Oktober 2015
20.00 Herbstkonzert des Harmonika Vereins Ramsbach in der

Günter-Bimmerle-Halle.

Sonntag, 18. Oktober 2015
09.00 -
12.00 Wanderfrühstück im Klosterhof Allerheiligen. Anmel-

dung unter Tel. 07804/1200. (A)

Montag, 19. Oktober 2015
10.00 Gästebegrüßung im Sitzungszimmer des Rathauses mit

anschließendem Stadtrundgang.

Veranstaltungen im
Nationalpark Schwarzwald
Im Gebiet des Nationalpark Schwarzwald werden folgende Ver-
anstaltungen angeboten:

Freitag, 09. Oktober 2015
15.00 -
17.00 „Was die Vögel in die Ferne zieht – exklusive Führung

gibt spannende Antworten“. Treffpunkt: Parkplatz Sei-
belseckle. Teilnahme: kostenlos. Bitte bringen Sie ein
Fernglas auf die Wanderung mit und ziehen Sie bitte fe-
ste Schuhe und warme Kleidung an. (A)

Samstag, 10. Oktober 2015
14.00 -
16.30 Führung „Wilde Weiden: eine alte Kulturlandschaft am

Schliffkopf“. Treffpunkt: Bushaltestelle Schliffkopf an
der Schwarzwaldhochstraße. Teilnahme: kostenlos. Fe-
stes Schuhwerk erforderlich. (A)
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Aus den Quellen der Natur schöpfen
Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)

9. Oktober – 19. Oktober 2015

Veranstaltungsprogramm

Veranstaltungen in Freudenstadt,
Baiersbronn und Loßburg
Diese sind in der Broschüre „Treffpunkte“ veröffentlicht, die Sie
in der Tourist-Information Bad Peterstal und der Ortsverwal-
tung Bad Griesbach erhalten.

Sonntag, 18. Oktober 2015
07.30 -
10.00 Führung „Vogelzug – erkennen, beobachten, bestim-

men“. Für Erwachsene und Kinder ab 8 Jahren. Treff-
punkt: Nationalparkzentrum Ruhestein, Schwarzwald-
hochstr. 2. Begrenzte Teilnehmerzahl: max. 15 Personen.
Teilnahme: kostenlos. Bitte Fernglas, festes, warmes
Schuhwerk mitbringen und warm anziehen. (A)

09.00 -
13.00 Führung „Im Bann des Wilden Sees“. Treffpunkt: Natio-

nalparkzentrum Ruhestein, Schwarzwaldhochstr. 2. Teil-
nahme: kostenlos. Festes Schuhwerk erforderlich. Festes
Schuhwerk erforderlich. Bitte kleines Rucksackvesper
mitbringen. Der Abstieg zum Wilden See erfordert Tritt-
sicherheit, die Wanderung etwas Ausdauer. (A)

10.15 -
13.00 Führung „Vorsicht Wildnis! Auf dem Wildnispfad“.

Treffpunkt: Parkplatz Plättig an der Schwarzwaldhoch-
straße. Teilnahme: kostenlos. Festes Schuhwerk, körper-
liche Fitness und Trittsicherheit erforderlich. (A)

10.30 -
12.00 Führung „Über den Lotharpfad“. Für alle Naturinteres-

sierten ab 10 Jahre. Treffpunkt: Lotharpfad an der
Schwarzwaldhochstraße. Teilnahme: kostenlos. Trittsi-
cherheit und festes Schuhwerk erforderlich. (A)

Erforderliche Anmeldung bis zum Vortag, 17.00 Uhr (A) (soweit
nicht anders angegeben) und weitere Informationen beim Natio-
nalparkzentrum Ruhestein, Tel. 07449/92998-444, E-Mail: ver-
anstaltung@nlp.bwl.de oder unter http://www.schwarzwald-na-
tionalpark.de
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